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Marlow-Kurier
Amtliches Bekanntmachungsblatt der Stadt Marlow

				  

Die nächste Ausgabe des „MARLOW-KURIER“  erscheint am 16. Mai 2017.

„Der Natur zuliebe ...“

  Inhalt: l	 14. Scan Haus Cup Marlow

l	 Grundschule Marlow/Am Standort Gresenhorst

l	 6. Treckerclubpokalschießen

Die Grüne Stadt Marlow - Stadt des Vogelparks
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Es ist wieder soweit - das Radsportereignis im Norden -  
der 14. ScanHausCup Marlow

Erstmalig 8 Radrennen an beiden Tagen und Fixed - Rennen - dazu eine Probier- und Genusstour am Samstag und 2 Radtourenfahrten 
am Sonntag. Beachten Sie bitte die Vollsperrungszeiten und Halteverbote.

am 

22. und 

23. April 

2017

am 22. und 
23. April 
2017



Marlow	 – 2 –	 Nr. 04/2017

14
. S

ca
n

H
au

sC
u

p
 M

ar
lo

w
 a

m
 2

2.
 u

n
d

 2
3.

04
.2

01
7



Nr. 04/2017	 – 3 –	 Marlow



Marlow	 – 4 –	 Nr. 04/2017



Nr. 04/2017	 – 5 –	 Marlow

Leitungsdienst in Marlow

In der Stadt Marlow ist ein Leitungsdienst eingerichtet, der je-
weils monatlich im Wechsel durch die leitenden Bediensteten der 
Stadtverwaltung Marlow vollzogen wird.

	 Telefon-Nr. 	 Telefon-Nr.
	 dienstlich	 privat____________________________________________________
April 2017
Schöler, Norbert	 038221 410-25	 038221 287
Bürgermeister	 0173 5429830

Mai 2017
Schwarze, Andrea	 038221 410-11	 038221 313
SB Bauverwaltung

Bekanntlich ist die Stadt Marlow unter www.stadtmarlow.de 
im Internet erreichbar.

Polizeirevier Ribnitz-Damgarten
Damgartener Chaussee 41............................Tel.-Nr. 03821 8750

Notruf:
Polizei ....................................................................................110
Feuerwehr .............................................................................112

Zahnärztliche Nachtbereitschaft Vorpommern-Rügen
bei akuten Notfällen 
Regionalleitstelle Vorpommern-Rügen 
zwischen 19:00 - 07:00 Uhr...................Tel.-Nr. 03831 3572222

Kassenärztlicher Notdienst
Den zuständigen Bereitschaftsarzt erreichen Sie im Notdienst-
bereich Marlow 
unter der ............................................Tel.-Nr. 0180 5868222703

Arzt-Hotline
Kostenlose Hotline des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes .......................................................116 117

Bodden-Klinik Ribnitz-Damgarten GmbH
Notaufnahme ................................. Tel.-Nr. 03821 700-270/-299

Bereitschaftsdienst der Boddenland GmbH Ribnitz-Damgarten
bei Störungen und Havarien:....................Tel.-Nr. 03821 893277

Bereitschaftsdienst E.ON edis
bei Störungen der 
Stromversorgung:.....................................Tel.-Nr. 0180 1155533
bei Störungen der Gasversorgung:...........Tel.-Nr. 0180 4551111

Regionalleitstelle Vorpommern-Rügen
Am Umspannwerk 13 a, 
18437 Stralsund.....................................Tel.-Nr. 03831 3572222

Einladung

Wir laden Sie, Ihre Freunde und interessierte Kunstliebhaber 
herzlich zur Ausstellungseröffnung  

am Montag, den 01. Mai 2017 um 11:00 Uhr  
in das Rathaus in Marlow ein.

Es werden Bilder der Malerin Ruth Maria Tietge  
aus Zingst vorgestellt.

Auch im Jahr 2017 haben Sie wieder die Möglichkeit, öffentliche 
Veranstaltungen bei uns anzuzeigen. Sie werden dann auf der 
Internetseite der Stadt Marlow sowie im „Marlow-Kurier“ ver-
öffentlicht. Für den Inhalt und die Durchführung der Veranstal-
tung trägt in jedem Fall der Veranstalter die Verantwortung. Die 
Stadt Marlow übernimmt keine Haftung bei nicht stattfindenden 
Veranstaltungen. Aus diesem Grund bitten wir um rechtzeitige 
Mitteilung über den Ausfall oder die Verschiebung von Veran-
staltungsterminen.

Veranstaltungskalender der Stadt Marlow

Wann?	 Was?	 Wo?	
12.04.017	 Mein liebes Haustier	 Bücherdorf 
14:00 - 		  OT Gresenhorst
16:00 Uhr
13.04.2017	 Osterfeuer	 Festplatz OT Gresenhorst
18:00 Uhr
15.04.2017	 Osterfeuer mit 	 Schützenverein 
16:00 Uhr	 Ostereierschießen	 OT Bookhorst
15.04.2017	 Fußball	 Sportplatz an der Schule
15:00 Uhr	 BSG : SV Hafen 	 OT Marlow
	 Rostock
19.04.2017	 Kaffeeklatsch des 	 Klubraum ehem. alte 
14:00 Uhr	 Monats	 Schule
	 mit der Volkssolidarität	 OT Marlow
22.04.2017	 Fußball	 Sportplatz an der Schule
14:00 Uhr	 BSG : FSV Bentwisch	 OT Marlow
22.04.2017	 14. ScanHausCup 	 Markt Marlow
	 Marlow
22.04.2017	 Fußball	 Sportplatz an der Schule
10:00 Uhr	 BSG :	 SV Rot Weiss 	 OT Marlow
		  Trin

Die nächste Ausgabe des Marlow-Kuriers 
erscheint am 16.05.2017

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist 
(Posteingang Stadtverwaltung) der 05.05.2017.
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23.04.2017	 14. ScanHausCup 	 Markt Marlow
	 Marlow
23.04.2017	 Fußball	 Sportplatz an der Schule
11:00 Uhr	 BSG : 	 SV Prohner 	 OT Marlow
		  Wiek
23.04.2017	 De Plappermoehl	 Sporthalle 
15:00 Uhr		  OT Gresenhorst
26.04.2017	 Halbtagesfahrt mit der	 Kühlungsborn
	 Volkssolidarität
29.04.2017	 Fußball	 Sportplatz an der Schule
15:00 Uhr	 BSG : 	 SG Warnow 	 OT Marlow
		  Papendorf
01.05.2017	
10:00 Uhr 	 Maibaumsetzen	 Marktplatz Marlow
11:00 Uhr 	 Ausstellungseröffnung 	 Rathaus
	 Bildergalerie 
03.05.2017	 Wahlveranstaltung des	 Klubraum ehem. 
14:00 Uhr	 Kulturvereins	 alte Schule OT Marlow
06.05.2017	 Bogenschießen für 	 Schützenverein 
15:00 Uhr	 jedermann	 OT Bookhorst
07.05.2017	 Frühlingssingen mit 	 Foyer Sporthalle
14:00 Uhr	 TE-LA-WI-DU	 OT Marlow
07.05.2017	 Fußball	 Sportplatz an der Schule
14:00 Uhr	 BSG :	 FSV 	 OT Marlow
		  Dummerstorf
13.05.2017	 Fußball	 Sportplatz an der Schule
15:00 Uhr	 BSG :	 FC Förderkader	 OT Marlow
		  RS

ASB-Kita De Klaukschieters

KITA - GRESENHORST

Im Zuge unseres 25 jährigen ASB-Jubiläums, haben wir uns für 
das Projekt „Beulen, Tränen und Trost“ entschieden: Damit wollen 
wir den Grundstein legen für ein Verhalten, das geprägt ist durch 
Umsicht, Vorsicht, Rücksicht und Hilfe.

„Sicherheitserziehung und Erste Hilfe im Kindergarten“ ist sicher-
lich kein neues Thema für uns. Ein Großteil dieser Erziehungsin-
halte fließt ganz nebenbei und selbstverständlich in die tägliche 
Arbeit im Kindergarten mit ein. Darüber hinaus ist es aber von 
Zeit zu Zeit notwendig und sinnvoll, sich intensiver und gezielt 
mit diesem Themenbereich auseinander zu setzen. Wir möchten 

unsere Kinder insoweit fördern, dass sie Gefahren einzuschätzen 
und damit umzugehen lernen und sich gegebenenfalls in einer 
Notsituation richtig verhalten können.
Gleichzeitig möchten wir auch die Fähigkeit und Bereitschaft zur 
Ersten Hilfe bei den Kindern wecken. Gerade im Vorschulalter ist 
die Hilfsbereitschaft bei Kindern gut ausgeprägt, so dass sie ohne 
weiteres zu begeistern sind, auch weil sie dadurch ein weiteres 
Stück Selbstständigkeit erfahren.
So haben einige Kinder schon ein gutes Auge für Gefahren ent-
wickelt. Vor allem unserem Lio sind viele Gefahrenstellen auf-
gefallen, z. B. morsches Holz, denn hier könnten sich Kinder an 
einem Splitter verletzen, oder nasse Fliesen im Bad. …
Nun wurden alle Erzieher und Kinder angehalten, nicht so viel nass 
zu tropfen und gegebenenfalls mit dem Wischmopp den Boden 
trocken zu wischen.
Da Lio so umsichtig war und immer noch ist, hatten wir ihn prompt 
zum Sicherheitsbeauftragten ernannt.
Weiterhin haben unsere Kinder von Unfallsituationen berichtet, die 
sie selbst erlebt hatten oder  die in der Familie vorgefallen waren. 
So hatte sich ein Kind mal am Ofen verbrannt und konnte nun 
allen anderen berichten, welche Erste-Hilfe-Maßnahmen man in 
so einem Falle anwenden muss. Ein anderes Kind wiederum wuss-
te, dass man die 112 anrufen muss, wenn jemand bewusstlos ist.
Und so besprachen wir gemeinsam viele Schritte der Ersten Hilfe. 
Im Kitaalltag werden bereits alle Maßnahmen und Schritte von 
den Kindern umgesetzt. Hier mal ein Beispiel:
Wenn sich ein Kind verletzt, so sprechen sich die Kinder blitz-
schnell untereinander ab: Wer tröstet den Verletzten! Wer holt 
Hilfe! Wer besorgt ein Kühlakku oder Taschentücher!
Diese Abläufe haben die Kinder bereits super verinnerlicht und 
setzen sie perfekt um. Wir können sagen, dass wir sehr stolz auf 
unsere „Klaukschieter-Ersthelfer“ sind.

Am 9. März durften wir außerdem unsere Freiwillige Feuerwehr 
in Gresenhorst besuchen. Herr Dethloff nahm sich die Zeit, uns 
das neue Feuerwehrauto zu zeigen und uns alles zu erklären. Die 
größeren Kinder hatten schon konkrete Fragen z. B. „Rettet ihr 
auch Tiere?“ oder „Wozu braucht ihr diese Hosen (Watthose)?“
Herr Dethloff beantwortete alle Fragen, ebenso warum es wichtig 
ist, dass die Feuerwehrmänner ihre Hosen über die Stiefel ziehen 
und nicht in die Stiefel hinein stecken dürfen. Die Kinder kamen 
aus dem Staunen gar nicht mehr heraus. Heute wissen wir Klauk-
schieters, dass die Feuerwehr viele Einsatzbereiche hat. 
Wir danken Herrn Detloff für diesen aufregenden, interessanten 
und einfach nur tollen Vormittag.
Die großen Krippenkinder beschäftigen sich nun auch schon seit 
mehreren Wochen mit dem Thema „Feuerwehr“. Dafür wurden 
Bücher, vor allem das Buch „Bei der Feuerwehr wird der Kaffee 
kalt“, CDs, Bilder und Spielsachen von den Eltern, Kindern und 
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Erziehern zusammen getragen und damit verschiedene Situationen 
der Feuerwehr nachgespielt.
Ein Höhepunkt war, als sich eine Mutti bereit erklärt hat mit ihrer  
Feuerwehrkleidung in die Kita zu kommen. Als sie in der kom-
pletten Ausrüstung vor den Kindern stand, hatten die Kinder ganz 
schön Respekt und bestaunten die Feuerwehrfrau.

Als nun die Kinder auch mal den Helm aufsetzen, die großen 
Handschuhe und die schwere Jacke anziehen durften, fielen nach 
und nach die Hemmungen. Ein beliebtes Accessoire war die Ta-
schenlampe. Die wollten alle Kinder gleichzeitig haben. Nach 
Absprachen konnten alle Kinder mit der Taschenlampe leuchten. 
Es war ein tolles Erlebnis, nicht nur für die Kinder. Ein herzliches 
Dankeschön an Lenas Mutti, Jessica Böhme, die sich für uns die 
Zeit genommen hat, damit die Kinder eine Feuerwehrfrau/-mann 
mal live erleben konnten.
Wir sind gespannt was in den nächsten Monaten noch auf uns zu 
kommt, was uns die Kinder erzählen oder was uns aktuell beschäf-
tigt zu unserem Thema „Beulen, Tränen und Trost“. Wir freuen 
uns auf die kommenden Monate und unseren großen Höhepunkt 
am 04.07.2017, den Tag der offenen Tür zu unserem 40 jährigen 
Kitageburtstag.

ASB-Kita Maulwurfshügel

„Mit Klingelingeling und Bum-bum-bum …“

Am 28.02.2017 wurde die Kindertagesstätte „Maulwurfshügel“ 
des ASB Warnow-Trebeltal e. V. in Bartelshagen I bevölkert von 
gutgelaunten Prinzessinnen, Marienkäfern, Cowboys und ähn-
lich prächtigen Gestalten. Alle Kinder sowie die pädagogischen 
Fachkräfte hatten sich phantasievoll und farbenfroh kostümiert, 
um das Faschingsfest zu feiern. Gemeinsam begannen wir den 
Tag in der bunt geschmückten Kita mit einem Lied und einer 
Polonaise durch das ganze Haus. Danach ging es erst richtig los: 
Zu stimmungsvoller Musik von DJ Thomas wurde ausgelassen ge-
tanzt, Bewegungsstrecken luden zum Experimentieren ein und als 
besonderer Höhepunkt wurden mit den Kindern selbst gebastelte 
Pinatas zerschlagen. Auch für das leibliche Wohl war gesorgt: 
Zur Feier des Tages wurde ein großes Büffet mit Kinderpunsch, 
Obst- und Gemüseplatten, Kuchen und Süßigkeiten aufgebaut und 
von den Kindern rege besucht. So verging der Tag im Nu, und alle 
kleinen und großen Jecken waren sich hinterher einig: Es war ein 
rundum gelungenes Fest!

An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal bei allen Eltern 
ganz herzlich bedanken, die mit ihren großzügigen Obst-, Gemü-
se-, Kuchen- und Süßigkeitsspenden unser Büffet bereichert und 
den Kindern eine große Freude bereitet haben. Herzlichen Dank!

Die Kinder und das pädagogische Team der ASB-Kita „Maul-
wurfshügel“

Foto: Kita Bartelshagen I

Kita Grünschnabel

„Has, Has, Osterhas komm in unseren Garten!“

Hurra, hurra der Frühling ist da. Wir „Grünschnäbel“ können es 
kaum erwarten ohne unsere dicke Wintermatsch-Kleidung den 
Spielplatz zu erobern. Täglich sind wir mit Schaufeln, LKWs 
und Baggern im Einsatz. Überall entstehen kleine Höhlen aus 
Stämmen, Ästen und Zweigen. Wir brauchen 3mal Sand und 
3mal Wasser. Und weiter kann es mit dem Bau gehen, denn „Wir 
haben Beton angerührt für den Bau unserer Höhlen. Eine ganze 
Schubkarre ist voll. Wir haben auch eine Höhle für den Osterhasen 
gebaut mit ganz viel weichem Gras.“ Ob er uns wohl finden wird? 
Er muss ja nur seine Augen, Nase und Ohren offenhalten. Unser 
Spielplatz ist bunt geschmückt. Viele Kinder haben bunte Ostereier 
an die Sträucher und Büsche gehängt. Überall erstrahlen helle 
Frühlingsfarben. Und mit seiner Nase kann er bestimmt die frisch 
gepflanzten Frühlingsblumen riechen, mit denen wir am Pflanztag 
der Stadt Marlow unseren Spielplatz verschönert haben. Ach ja, 
und seine Ohren muss er auch spitzen. Dort, wo Kinderlachen und 
viele Kinderstimmen zu hören sind, ist er genau richtig. Denn dort 
spielen und forschen wir, die kleinen und großen „Grünschnäbel“ 
der Kita Marlow.

�
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Grundschule Marlow/ 
Am Standort Gresenhorst

Hochsprung mit Musik - 
Schulmeisterschaft am 23. März 2017

Klasse 1
Mädchen		  Jungen	
1.	Charlotte Simon	 0,85 m	 1.	Malte Kramer	 0,91 m
2.	Nele John	 0,82 m	 2.	Hicham EL Bakkali	 0,85 m
3.	Heidi Raber	 0,79 m	 3.	Pepe Behnke	 0,85 m
4.	Caroline Schön 	 0,76 m

Klasse 2
Mädchen		  Jungen	
1.	 Jenna Berling	 1,00 m	 1.	Maximilian Hahn	 1,00 m
2.	Neela Finck	 0,85 m	 2.	Tim Sieg	 0,97 m
3.	Kim Seide	 0,82 m 	 3.	Ben Witschurke	 0,97 m
			   4.	Ben Meinhardt	 0,94 m
			   5. Arved Kurp	 0,94 m

Klasse 3
Mädchen		  Jungen	
1.	Hanna Tondera	 1,03 m	 1.	 Julien Kayser	 1,22 m
2.	Hermine Dewitz	 1,00 m	 2.	Willy Fruhriep	 1,00 m
3.	 Julia Weißflog	 0,94 m	 2.	Lennard Losch	 1,00 m
4.	Emma Kodel	 0,91 m	 3.	 Jon Niewrzoll	 1,00 m
5.	Amalia Köpke	 0,91 m

Klasse 4
Mädchen		  Jungen	
1.	Lea Resenhöft	 1,06 m	 1.	Mathis Pachur	 1,09 m
2.	Michelle Leibesperger	 1,06 m	 2.	Terence Scheufler	 1,09 m
3.	Leonie Pfeiffer	 1,00 m	 3.	Florian Freitag	 1,06 m
4.	Lilly Kinder	 0,97 m	 4.	Collin Samland	 1,03 m

Hinweis:
Bei gleicher Höhe hat derjenige 
den besseren Platz, der insgesamt 
weniger Fehlversuche hat.

Glückwunsch!

Unsere Jüngsten Kl.1

Willy Fruhriep

Michelle Leibersberger

Hörbiko in der Grundschule Marlow

Die Schüler der dritten Klassen erfuhren im März Interessantes 
über das Ohr und das Hören, denn zu Besuch waren Herr Bartossek 
und sein Mitarbeiter vom“ Hörbiko“ aus Neubrandenburg.
Herr Bartossek erklärte uns am Computer wie das Ohr von innen 
aussieht. Bei einem Experiment machte er mit einer Trommel und 
einer Kerze Schallwellen sichtbar. So konnten wir uns die Wirkung 
von Schall auf unsere Ohren besser vorstellen.
Wir erfuhren, wie und warum unser Gehör geschützt werden muss.  
Ein Hörtest ergab, dass alle Schüler gut hören können. Wir haben 
uns gemerkt, dass ab 85 Dezibel ein Gehörschutz getragen wer-
den sollte. Gefährlich sind Lautsprecher im Ohr, wenn sie zu laut 
eingestellt werden. Bei einem Versuch überschritt die Musik in 
einem Handy das gewaltig.
Viele Informationen konnten wir in dieser interessanten Stunde 
mitnehmen und wir werden die Ratschläge der Beiden berück-
sichtigen.

Schüler der dritten Klassen

NABU an der Grundschule Marlow

Frau Ehrentraut vom Naturschutzbund besuchte alle Klassen un-
serer Schule. Vielen Schülern war sie bekannt. Deswegen freuten 
sich alle und waren gespannt, wer der Vogel des Jahres 2017 
ist. Sehr interessiert hörten wir zu, als Frau Ehrentraut uns den 
Waldkauz, den Jäger der Nacht, vorstellte.
Wie alle Eulen hat der nächtliche Jäger besonders feine Sinne. 
Er kann seine Beute lautlos anfliegen und damit überraschen. 
Der Kauz ist nur selten zu sehen, aber manchmal findet man sein 
Gewölle, das sind unverdaute Beutereste, auf dem Boden.
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Damit der Waldkauz auch weiterhin in unserer Umgebung leben 
kann, ist es wichtig, dass es alte Bäume mit Höhlen gibt, aber auch 
Mäuse, Frösche, Käfer als Nahrung für ihn. Gemeinsam bauten 
wir eine Landschaft auf, in welcher der Waldkauz leben kann. So 
konnten wir uns  alles gut vorstellen.
Vielen Dank an Frau Ehrentraut, die wieder einmal dafür gesorgt 
hat, dass wir ein Lebewesen genauer kennengelernt haben.

Klasse 3a beim NABU-Projekt

Bilder: Frau Ritter

Grundschüler aus Marlow und Gresenhorst lernen 
schwimmen

Neugierig und aufgeregt fieberten die 38 Schüler den ersten 
Schwimmstunden in der Boddentherme Ribnitz-Damgarten ent-
gegen.
In den ersten Unterrichtsstunden standen die Wassergewöhnung 
und die richtige Ausführung der Beinbewegung auf dem Pro-
gramm.
Durch fleißiges Üben gewannen die Schüler zusehend mehr Si-
cherheit beim Schwimmen und beim Tauchen.
Die besten Schwimmer in diesem Jahr waren Bennit Fritz, Mattes 
Neßmann, Tiago Brand, Jannes Strüving und Ben Witschurke.
Am Ende der Schwimmausbildung belegten 31 Schüler ein 
Schwimmabzeichen (5x Silber, 8x Bronze, 7x großes Seepferd-
chen, 11x kleines Seepferdchen).
Es wäre schön, wenn im nächsten Jahr wieder mehr Schwimm-
zeiten zur Verfügung stehen, um den Nichtschwimmern der 2, 3 
und 4. Klassen eine weitere Chance zum Erlernen des Schwimmens 
zu ermöglichen.
Für die tatkräftige Unterstützung möchte ich mich auch im Namen 
aller Schüler bei dem Rettungsschwimmer Kevin, tätig bei der 

Bundeswehr-Marine Funkstelle Marlow, und bei Herrn Konko-
lewski bedanken. Mein Dank gilt auch den vielen helfenden Eltern.

H. Treptow
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Öffnungszeiten Hauptsaison

Mitte März - Ende Oktober
Täglich von 10:00 Uhr - 19:00 Uhr
Kassenschluss: 17:00 Uhr

Im Erlebnis Vogelpark Marlow erleben Sie Tiere ganz nah, denn 
nahezu jedes Tierreich darf von Ihnen betreten werden. So entführt 
Sie die 1600 qm große Pinguinanlage in die exotischen Gefilde 
der südamerikanischen Westküste. Auf unterschiedlichen Ebenen 
können Humboldtpinguinen, Meerespelikane und Inkaseeschwal-
ben beobachtet werden. Einige Pinguine sind sehr neugierig und 
kreuzen des Öfteren die Besucherwege und schauen sich die Men-
schen aus nächster Nähe an.
Tägliche Tier-und Flugshows nehmen Sie mit auf eine kleine 
Weltreise. In der Tiershow Papagei, Pelikan und Co. fliegen u. a. 
bunte Papageien über Ihre Köpfe hinweg. In der Flugshow, Greif-
vögel und Eulen erleben Sie die Könige der Lüfte auf Falkner Art 
und in der Haustiershow zeigen die Tiertrainer mit  Bordercollie 
Frodo eindrucksvoll das Hüten einer bunt gemischten Bockgruppe. 
Im Vogelpark tauchen Sie aber nicht nur in die verschiedensten 
Tierwelten ein, sondern der Park verzaubert Sie außerdem durch 
seine originellen Spielwelten. Auf dem gesamten Parkgelände 
sind 10 Spiellandschaften eingebettet, welche nicht nur die kleinen 
Gäste zum Toben, Klettern, Rutschen, Schaukeln und Entdecken 
einladen.

Ev. Kirchengemeinde Marlow

Die Evangelische Kirchengemeinde Marlow  
lädt herzlich zu den Gottesdiensten ein:

Gottesdienste in der Osterzeit: 
Gründonnerstag, den 13.04. 
18:30 Uhr 	 Pfarrhaus
Karfreitag, den 14.04. 
11:00 Uhr 	 Kirche Kloster Wulfshagen
Ostersonntag, den 16.04. 
11:00 Uhr 	 Familiengottesdienst Kirche Marlow

Gottesdienste in der Stadtkirche Marlow: 
Sonntag, den 23.04. 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst zum Scanhaus -Cup
Sonntag, den 07.05.
11:00 Uhr 	 Gottesdienst 
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Veranstaltungen, Termine und Hinweise:

Frühstückstisch:
jeden 1. Mittwoch im Monat 
um 9:00 Uhr im Pfarrhaus. 
Das nächste Frühstück ist am 3. Mai.
Frühstück für jedermann. 
Alle, die Lust und Zeit haben zum gemeinsamen Frühstücken, 
sind ganz herzlich eingeladen. 

Seniorenkreis: 
jeden 3. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr im Pfarrhaus.
Das nächste Treffen im April ist ausnahmsweise am 26. April!
Wir bieten einen Fahrdienst an. Bitte gern melden: Tel. -301.

Chor:
jeden Dienstag (außer i. d. Ferien) von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
im Pfarrhaus unter Leitung von Bärbel Düwell. 
Gerne sind neue Sänger/-innen herzlich willkommen! 

Offener Kreis, ein Angebot für alle Erwachsene und den Frau-
enkreis: 
normalerweise jeden 3. Montag im Monat 19:00 Uhr im Pfarrhaus. 
Das nächste Treffen ist am 16. April zur Mithilfe am Oster-
feuer.
Vorschau 25. Mai, 10:00 Uhr Pfarrhaus: Radtour nach Kloster 
Wulfshagen zum Gottesdienst an Christi Himmelfahrt 
Der „Offene Kreis“ für Erwachsene lädt zum munteren Mitma-
chen ein. 

Krabbelgruppe:
Treffpunkt für alle Eltern mit Kindern im Alter von 0- 2 Jahren.
Für eine neue Gruppe suchen wir noch fröhliche Mitstreiter! 
Bitte im Pfarrhaus melden.

Kindergruppe:
Kindergruppe von 3 - 7 Jahre von 10:00 - 12:00 Uhr im Pfarrhaus.
Das nächste Treffen ist am 6. Mai. 

Pfadfindergruppe: 
alle 14 Tage für Jungs ab 8 Jahren von 15:30 - 17:00 Uhr im 
Pfarrhaus 
Die nächsten Treffen der „Marlower Bären“: 
16. April ab 19:00 Uhr Mithilfe beim Osterfeuer, 22. April ab 
15:00 Uhr Mithilfe beim Scanhaus-Cup.

Konfirmanden:
Donnerstag 16:45 - 18:15 Uhr (14-täglich) im Pfarrhaus.
Das nächste Treffen ist am 27. April.

Die „musical girls“:
Mädchen ab 10 Jahren und junge Frauen jeden Dienstag 18:00 
- 19:00 Uhr 
Neue Proben beginnen wieder am 09. Mai im Pfarrhaus!

So erreichen Sie uns im Pfarrhaus:
Unser Diakon Peter Michalik ist im Ev. Pfarrhaus unter folgenden 
Kontaktdaten erreichbar:
Tel. 038221 301 oder 0151 57396988 bzw. per E-Mail an: mar-
low@elkm.de

Sprechstunde Pastor Dr. Tobias Sarx: 
dienstags, 17:30 - 19:00 Uhr im Ev. Pfarrhaus in Marlow sowie 
nach Vereinbarung (Tel. 038201 837 oder per E-Mail an: Tobias.
Sarx@rub.de) 

Unsere Homepage: http://www.kirche-mv.de/Marlow

Achten Sie bitte auf die Aushänge am Pfarrhaus und an der 
Kirche!

Unsere Aktion geht weiter: 
wir verschenken Apfelbäumchen im Lutherjahr 2017

Wir schenken jedem neuen Erdenbürger 
aus Marlow und seinen Familien 
ein Apfelbäumchen! 
Bitte nehmen Sie gern Kontakt 
mit Herrn Michalik im Pfarrhaus auf.

„Auch wenn morgen die Welt unterginge, 
so würde ich heute noch einen Apfelbaum pflanzen!“ 

Martin Luther

Besondere Termine

Einladung zum
OSTERFEUER 

am Ostersonntag:
16. April in unteren Pfarrgarten

Beginn gegen 20:00 Uhr 
bei Einbruch der Dunkelheit

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Gastgeber: Ev. Pfadfinder Marlow, Offener Kreis der Kir-
chengemeinde, Jugendfeuerwehr Marlow. Der Erlös geht an 
die Pfadfinder & die Jugendfeuerwehr!

20. Mai	
Die Reihe „Marlow Thesenanschlag“
Unsere ehemaligen Pastorinnen und Pastoren werden aus ihrer 

ganz persönlichen Sicht über die Bedeutung 
der Reformation und Martin Luther erzählen. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Pa-
stor Rietzke, Pastor Timm, Pastoren Ehepaar 
Lotz, Pastorin Kühl und Pastor Frenzel. Ge-
plant ist ein Auftritt der ehemaligen Jugend-
band von Pastor Rietzke! Wir beginnen ab 
15:30 Uhr mit einem Stehcafé im Torweg. 
Um 16:00 Uhr startet die Veranstaltung in der 
Stadtkirche Marlow. Im Anschluss gibt es ein 
gemütliches beisammen sein im Pfarrgarten. 
Das wird ganz sicher ein schöner Gemein-
denachmittag!

Und in den Sommerferien …
… findet für Kinder im Alter von 
8 bis 12 Jahren vom 24. bis 28. Juli
 unser Kinder-Kirchen-Camp in Rövershagen statt. 
Teilnehmerbeitrag 50,- Euro.

... vom 23. August bis zum 01. September findet eine Radtour 
nach Kopenhagen für Jugendliche ab 13 Jahren statt. Teilneh-
merbeitrag 295 Euro.
Anmeldungen und Informationen zu beiden Fahrten gibt es im 
Pfarrhaus bei Herrn Michalik.
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Möchten Sie mitmachen?
Die Aufgaben in einer lebendigen Kirchengemeinde sind 
sehr vielfältig. 
Für folgende Ausschüsse suchen wir noch interessierte Mit-
streiter:
Bau & Sanierung/Friedhof/Finanzen/Kinder & Jugend/
geistliches Leben
Die Ausschüsse sollen ca. 3 bis 4 Mal pro Jahr Tagen, An-
regungen und Impulse geben, sowie mit Rat und Tat unter-
stützen. Können wir Sie gewinnen? Bitte gern im Pfarramt 
melden, wir freuen uns auf die Mitarbeit!

6. Treckerclubpokalschießen

Wie soll ich anfangen, denn eigentlich ist es nun schon eine 
immer gleich bleibende Tradition, das sich die Mitglieder des 
Treckerclub Tressentin und die Sportfreunde des Schützenverein 
Falke Gresenhorst e. V. in Bookhorst zum alljährlichen Trecker-
clubpokalscheißen treffen.
Auch wie in jedem Jahr, steht nach Begrüßung aller Teilnehmer 
und die Sicherheitsunterweisung im Umgang mit den Waffen an 
oberster Stelle, bevor es mit dem eigentlichen Schießen losgehen 
kann. Und es ging beim KK-Gewehr Auflage Schießen auch 
spannend los. Mit 90 von 100 Ringen führte dort Ronald Rühl vor 
Mirko Flagel mit 81 und Rene Mietzner mit 71 Ringen. Doch wie 
wir ja wissen, ist meistens das Pistolenschießen entscheidend für 
den Sieg. Dort erkämpfte Mirko Flagel mit 71 von 100 Ringen 
gefolgt von Rene Mietzner mit 70 und Roland Rühl mit 66 Ringen 
die Führung. Wie schon zu erkennen, wurde unter diesen 3 Sport-
freunden dann auch den Sieger ermittelt. Den 3. Platz erkämpfte 
mit einem Gesamtergebnis von  vom 141 Ringen Rene Mietzner. 
Zum Vizemeistertitel konnten wir Mirko Flagel mit 152 Ringen 
gratulieren und alter und neuer Pokalgewinner wurde Roland 
Rühl mit 156 von möglichen 200 Ringen. Die Freude war groß, 
denn zum nunmehr 3. Mal nach 2014 und 2016 konnte er denn 
Pokal sein eigen nennen. Wenigstens für ein weiteres Jahr. Wir 
möchten auch in diesem Jahr allen Teilnehmer nochmals zu ihren 
Ergebnissen gratulieren und freuen uns schon auf einen neuen 
Wettstreit im Jahr 2018.

Schützenverein Falke Gresenhorst e. V.

Blutspendetermin

Der DRK-Blutspendedienst M-V führt am 22.05.2017 Orts-
teil Marlow, Jugendclub OT Marlow, DRK Vereins-
raum, Große Teichstraße, 15:00 Uhr - 19:00 Uhr den 
nächsten Blutspendetermin durch.

Alle Gesunden im Alter von 18 - 68 Jahren werden gebeten, 
sich daran zu beteiligen.

Der DRK-Blutspendedienst
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Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Marlow

Liebe Mitglieder, wir möchten auch in diesem Jahr wieder mit euch verreisen. Unten stehend findet ihr alle 
Informationen zu unserem geplanten Ausflug. Verbindliche Anmeldung bitte bis 30.06.2017 an Frau Störp 
Telefon-Nr. 038221 80185 oder Frau Holze Telefon-Nr. 038221 410-18.

Liebe Grüße E. Störp
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Kulturverein Marlow  
und Umgebung e. V.

Kulturverein Marlow und Umgebung e. V.

Der Frühling ist da!!!

Der Frühling ist die schönste Zeit
Was kann wohl schöner sein?

Da grünt und blüht es weit und breit
im goldnen Sonnenschein.

Am Berghang schmilzt der letzte Schnee,
das Bächlein rauscht zu Tal,

es grünt die Saat, es blinkt der See
im Frühlingssonnenstrahl.

Die Lerchen singen überall,
die Amsel schlägt im Wald!

Nun kommt die liebe Nachtigall
und auch der Kuckuck bald.

Nun jauchzet alles weit und breit, 
da stimmen froh wir ein:

Der Frühling ist die schönste Zeit! 
Was kann wohl schöner sein?

(Annette von Droste - Hülshoff 1797- 1848)

Monat Mai 2017

Am Mittwoch, d. 3. Mai findet unsere Wahlversammlung in der 
Alten Schule statt, Beginn 14:00 Uhr. Wir, das heißt der Kultur-
verein mit der Heimatstube, haben es verbunden mit der Eröffnung 
der neuen Sonderausstellung.

Der Ablaufplan ist wie folgt: 
14:00 Uhr - 15:00 Uhr, Wahl
Kassierung Jahresbeitrag bis 15:15 Uhr

Nach der Wahl lädt die Heimatstube zu einer Kaffeetafel nach 
Omas Rezepten ein und führt anschließend kostenlos durch die 
neue Sonderausstellung „Traditionelle-Hauswirtschaft - Altes 
neu entdeckt“.
Durch die Ausstellung führen uns Frau Renate Topp und Herr 
Christian Neumann, das wird für unsere Hausfrauen ein sehr kom-
plexes Thema sein, die entsprechenden Getränke sind vorhanden. 
Die Anmeldung sollte wegen des Kuchenbedarfs bei Frau Wich-
mann, Tel. 80237 gemeldet werden. Wir hoffen auf eine sehr 
gute Beteiligung.

Monat August 2017

Zum 31.08. haben wir 12 Plätze für eine Busfahrt nach Kopenha-
gen zum Thema „Märchen, Jungfrau, Flair und Meer“ gebucht, 
obwohl eine der kleinsten Hauptstädte Europas ist Kopenhagen 
interessant und aufregend.
Die Leistungen: Busfahrt, Fährüberfahrt Rostock -Gedser 9:00 
- 10:45 Uhr, Stadtrundfahrt, anschließend individuelle Freizeit 
und zurück Gedser - Rostock 23:00 Uhr und dann zum Endziel 
Marlow. Sie müssen sehr früh buchen, denn wir konnten nur 12 
Plätze reservieren, da die Fahrt sehr gefragt ist, pro Person 51,- 
Euro. Die Bestellung und Bezahlung nimmt Frau Antje Wichmann, 
Tel. 038221 80237 entgegen.

Der Vorstand

Singegruppe Te-La-Wi-Du e. V. Marlow

BSG ScanHaus Marlow

3. Schmiede-Cup in Marlow

Am 25. und 26. Februar 2017 fand der 3. Schmiede-Cup im Nach-
wuchsbereich der BSG ScanHaus Marlow statt.
Nachdem der Ausrichter, die Firma Schmiede-Bauschlosserei 
H. Oelke, mit dem Seniorchef das Turnierwochenende eröffnete, 
starteten unsere F-Junioren.

Ein frohes Osterfest mit Frühlingswetter wünscht allen Bür-
gerinnen und Bürgern der Stadt Marlow

Der Kulturverein Marlow und Umgebung e. V.
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Im ersten Spiel trat der Gastgeber, die BSG ScanHaus Marlow, 
mit Ihren Trainern Kai-Uwe Losch und Jan Witschurke, gegen 
den Titelverteidiger aus Barth an. Die BSG-Kicker setzten den 
SV Barth stark unter Druck, doch am Ende reichte es nur für ein 
0:0. In den folgenden Spielen waren auch der SV Abtshagen 
gegen den SV Prohner Wiek mit 1:0 erfolgreich. Ebenfalls die 
Nachbarn der SG Wöpkendorf waren in ihrem ersten Spiel gegen 
den PSV Stralsund mit 2:1 erfolgreich. Im zweiten Spiel der BSG 
ScanHaus Marlow waren die kleinen Kicker aufgewachter und 
gewannen gegen den SV Rot-Weiß Trinwillershagen 2:0. Auch 
der Titelverteidiger aus Barth konnte im zweiten Spiel gegen 
Prohn mit einem 3:1 gewinnen. Hier zeigte sich Eddie Klein mit 
einem lupenreinen Hattrick von seiner besten Seite. Im weiteren 
Turnierverlauf setzten sich die Mannschaften der BSG ScanHaus 
Marlow, die SG Wöpkendorf und der PSV Stralsund vom restlichen 
Teilnehmerfeld ab. Am Ende gewann Wöpkendorf vor Stralsund 
und dem Liga-Primus aus Marlow das Turnier.
Bester Torschütze wurde Jamy Lüdemann vom PSV Stralsund, 
der sich in einem 6-Meter -Schießen gegen Erik Kosmala von der 
SGW durchsetzte.

1.	 SG Wöpkendorf	 Finjas Schmidt, Otto Waydelin (4 Tore), 
Fynn Dögel, Michelle Leibersperger, Mir-
ko Niewrzoll, Erik Kosmala (6), Emil 
Müller, Bruno Neumann (1), Fin Rum-
melhagen

2.	 PSV Stralsund	 Tim Paskal Brandt, Hugo Dulka, Andy 
Forsberg, Arnold Rossow, Lemy Sehn, 
Fiete Frey, Emil Moldenhauer, Jette Tutt-
lies, Jamy Lüdemann (6 Tore), Phil Porth 
(4), Jette Tuttlies

3.	 BSG ScanHaus	 Tim Sieg, Paul Michalik, Pepe
	 Marlow	 Behnke (1 Tor), Arved Kurp (1), Ben Wit-

schurke, Lennard Losch, Tiago Brand (2), 
Maximilian Hahn (1), Marlon Sobjetzki, 
Ben-Louis Meinhardt (1), Sten Denker

Am Nachmittag gingen die E-Junioren ins Rennen. Die BSG 
ScanHaus Marlow eröffnete ihr Turnier gegen den Titelverteidiger 
PSV Stralsund. Das Spiel endete 1:1. Auch der Prohner Wiek und 
der SV Rot-Weiß Trinwillershagen gestalteten ihre erste Spiele 
erfolgreich. Im zweiten Spiel der Marlower Kicker setzte Trainer 
Jens Kossow alles auf eine Karte. Er schickte sein magisches 
Dreieck „BHG“ (Hannes Bartnick, Heiner Hallier, Emely Gust) 
auf das Spielfeld. H. Hallier zog die Fäden von hinten heraus. 
H. Bartnick und E. Gust brauchten die Bälle nur noch ins Netz 
versenken. Am Ende fegte man Tribsees mit 6:0 vom Spielfeld. 
Auch der PSV Stralsund setzten sich gegen Bad-Sülze im 2. 
Spiel mit 3:0 durch. Im dritten Spiel kamen die Marlower gegen 
Bad-Sülze trotz zahlreicher Chancen nicht über ein 0:0 hinaus. 
Da die Stralsunder gegen Prohn auch nur 1:1 spielten, blieb der 
Turnierverlauf offen. Die BSG ScanHaus Marlow und der PSV 
Stralsund bestritten ihre weiteren Spiele erfolgreich, so dass am 
Ende beide Mannschaften 11 Punkten hatten. Hierbei entschied 
letztendlich das bessere Torverhältnis zu Gunsten von Marlow. 
Beste Torschützin mit 8 Treffern wurde Emely Gust von der BSG 
ScanHaus Marlow.

1.	 BSG ScanHaus	 Jonas Jennerjahn, Heiner Hallier 
	 Marlow	 (3 Tore), Arne Volkmer, Konrad Le-

plow, Mark Balcerkiewicz, Emely Gust 
(8), Hannes Bartnick (4), Marek Perschke, 
Tiago Brand, Lennard Losch

2.	 PSV Stralsund	 Ole Strutz, Hardy Radzsuweit, Paul Leitner, 
Richard Löser, Tim Paskal Brandt, Joel 
Holz (4 Tore), Danilo Otto (5), Lennox 
Voß (1), Jette Tuttlies, Johannes Bramhoff

3.	 SV Prohner Wiek	 Ben Wegner, Lukas Wegner (1 Tor), Louis 
Pieper (1), Kilian Oestereich (1), Julian 
Henk, Julius Bauch, Maruin Wojtaszek, 
Nidas Herring, Jonas Meister, Nils Mod-
sching

Am Sonntag früh eröffnete der Juniorchef der Firma Schmiede-
Bauschlosserei H. Oelke den Turniertag. In einer Doppelrunde 
wurde hierbei die beste Turniermannschaft ermittelt. Unsere 
Bambinis begannen an diesem Tag.
Das erste Turnier unserer G-Junioren, die erst seit kurzem im 
Training sind, war durch viel Aufregung der Kleinen geprägt. 
So verloren sie ihre ersten beiden Spiele 0:4 gegen Stralsund und 
0:10 gegen Tribsees. Der PSV Stralsund und der Tribseeser SV 
begegneten sich auf Augenhöhe. In der Rückrunde konnte das 
Trainergespann, Katrin Brand und Robin Lichtenstein, mit ihren 
kleinen BSG-Kickern vieles Besser machen und verloren gegen 
Stralsund nur mit 0:1 und Tribsees 0:4. Hier konnte sich Leon 
Reiske im Marlower Tor mit tollen Paraden auszeichnen. Am Ende 
setzte sich Stralsund vor Tribsees und Marlow durch.
Der treffsicherste bei den Bambinis mit 5 Toren war Tilman Frey 
vom PSV Stralsund.

1.	 PSV Stralsund	 Amelie Schlenker, Nikita Brüggemann, 
Tilman Frey (5 Tore), Lennard Jänike, 
Danilo Bauer, Ricardo Otto, Jannis Mei-
ser, Jette Tuttlies (1), Jarne Pippiy

2.	 Tribseeser SV	 Karla Pick-Brüdgam, Pepe Schauseil, 
Timea Pick- Brüdgam Leopold Leistikow 
(3 Tore), Theo Schüler (3), Toni Pallas 
(3), Max Hahn (3), Jannik Jähnke (4)

3.	 BSG ScanHaus	 Leon Reiske, Lilli Funke, Teo
	 Marlow	 Lichtenstein, Bruno Gehrke, Friedrich 

Klement, Jette Stypmann, Noah Neubauer, 
Joel Becker, Jonas Stampa, Johann Stüb-
ner, Johannes Klinkmann

Zum Abschluss des langen Turnierwochenendes traten um 11:00 
Uhr die D-Junioren an. Hier schickten die verantwortlichen der 
BSG ScanHaus Marlow gleich 2 Mannschaften ins Rennen. Die 
beiden gastgebenden Teams aus Marlow eröffneten das Turnier. 
Die 2. Mannschaft legte los und nahm Lukas Hunsemann unter 
Dauerbeschuß. Doch immer blieben Armin Perschke und Matteo 
Brand in der gut organisierten Abwehr um Willi Beyer und Jeff 
G. Fresen hängen. Da das Umkehrspiel von Angriff auf Abwehr 
der BSG II nicht so gut funktionierte, konnte die BSG I - Truppe 
unter Jan Hoffmann mit 1:0 durch den Treffer von Bjarne Cyliax 
punkten.
Im zweiten Spiel traten die Stralsunder gegen den weit angerei-
sten Verein Burgsee Schwerin an und setzten sich mit 2:0 durch. 
Unsere Fischlandkicker vom TSV Wustrow gewannen Ihr erstes 
Spiel gegen die Rüganer aus Altenkirchen mit 1:0. Nun war wieder 
die Hoffmann-Trupp gegen den Velgaster SV an der Reihe. Sie 
trennten sich in einem hart umkämpften Spiel 1:1.
Im 5. Turnierspiel standen sich die Trainer Danilo Brand der BSGI 
und Sven Brandt vom PSV Stralsund gegenüber. In einem offenen 
Schlagabtausch setzte sich der PSV mit 3:2 durch.
Mit dem höchsten Turniersieg von 4:0, konnte sich Velgast gegen 
Wustrow durchsetzten. Nun waren wieder die Minimalisten der 
BSG I am Zuge und gewannen gegen Stralsund mit 1:0. Auch 
Velgast zog pünktlich mit den Marlowern auf.
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In ihrem 4. Spiel ging die Taktik von Trainer Hoffmann auf und 
man besiegte Wustrow mit 1:0.
Da der PSV Stralsund gegen den FSV Altenkirchen nur zu einem 
Remis kam, wollte die BSG II für ihre 1. Mannschaft Schützenhilfe 
leisten. Leider scheiterte Armin Perschke immer wieder am guten 
Torwart von Velgast und die Partie endete 2:1 für Velgast. Der TSV 
Wustrow fand immer besser ins Turnier und gewann gegen die 
Schweriner 2:1 und gegen die BSG II nach 0:2 Rückstand mit 3:2.
Im letzten Spiel konnte die 2. Mannschaft der BSG ScanHaus 
Marlow einen Sieg verbuchen. Mit dem schönsten Tor des Tages 
durch Stephan Lengnink, der aus 15 Metern „das Runde“ ins 
„Eckige“ beförderte, mit Armin Perschkes 5. Turniertor und dem 
1. Treffer des Vorjahrestorschützenkönig Matteo Brand konnte 
der erste Sieg verbucht werden.
Am Ende jubelte die Hoffmann-Truppe BSG I vor Stralsund und 
Velgast.
Treffsicherster Torschütze war Domenik Rasch vom Velgaster 
SV mit 8 Toren.

1.	 BSG ScanHaus	 Lukas Hunsemann, Bjarne Cyliax
	 Marlow I	 (5 Tore), Leo Rinck (1), Willi Beyer, Jerry 

Gerhardt, Jeff Fresen, Björn Wizowsky
2.	 PSV Stralsund	 Richard Löser, Paul Leitner, Michel Krü-

ger, Finn Schachtschneider (2 Tore), Fiete 
Moldenhauer (1), Danilo Otto, Bendix 
Noack (4), Noah Brunken, Jakob Bram-
hoff (2)

3.	 Velgaster SV	 Tilo Schwarz, Ohlsen Berher (2 Tore), Erik 
Lange, Marwin Schiefelbein, Domenik 
Rasch (7), Ron Roloff (1), Paul Bohse (2)

6.	 BSG ScanHaus	 Lenni Rist, Armin Perschke
	 Marlow II	 (5 Tore), Oskar Beyer,
		  Matteo Brand (1), Jamie Nicklaus (1), John 

Büscher, Stephan Lengnink (1), Frida

F-Junioren der BSG ScanHaus Marlow

Ein besonderer Dank für die Ausrichtung des Turniers gilt der Firma 
Schmiede-Bauschlosserei H. Oelke aus Marlow. Sie überraschten 
alle Kinder mit eigens angefertigten Medaillen und Pokalen.
Weiterer Dank für die tolle Turnierleitung an diesem langen 
Wochenende durch Sportfreund Dieter Druckrey und den Schieds-
richtern Rene Päsel und Christoph Ehlers für Ihr sportliches En-
gagement, den Firmen Malerbetrieb Thomas Jennerjahn, dem 
Baubetrieb Rinck, dem Hausmeisterservice Konkolewski, der 
Radbruch GmbH, dem Baubetrieb Funk, der Losch & Brand 
GbR, der Eisbär Eis GmbH, der Marlower Möbel GmbH, der 
Stadt Marlow, sowie den Spielermuttis für die hervorragende 
Organisation der Versorgung und der Tombola.

D. Brand

Turniersieger E-Junioren der BSG

Pokalübergabe durch Heinz Oelke

G-Junioren der BSG ScanHaus Marlow

D-Junioren der BSG ScanHaus Marlow
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Oldies zaubern auf dem Parkett:  
RFC gewinnt Kleinert-Cup

Der Rostocker FC siegt beim Ü50-Turnier in Marlow. Die 
BSG wird Zweiter, Außenseiter Wöpkendorf wird Dritter
Der II. Kleinert-Cup hielt was er versprochen hatte: Faire Spiele, 
jede Menge Tore und die ein oder andere Überraschung. Sechs 
Ü50-Teams waren am vergangenen Samstag in der Marlower 
Sporthalle angetreten um ihren Sieger zu ermitteln. Dazu gesellte 
sich das neu gegründete Ü60-Team der BSG ScanHaus Marlow, 
welches sich der deutlich jüngeren Konkurrenz stellte und für das 
ein oder andere Ausrufezeichen sorgte. Großer Jubel kam dann auf 
als die Ü60 den ESV Lok Rostock mit 1:0 besiegte. Erfolgsgarant 
war hierbei Torsteher Fred Lewerenz, der später als bester Mann 
zwischen den Pfosten ausgezeichnet wurde. Der Kampf um den 
Turniersieg entwickelte sich schon frühzeitig zum Duell zwischen 
der Ü50 der BSG ScanHaus Marlow und dem Rostocker FC 1895. 
Beide Teams gewannen ihre Spiele sicher, so dass das direkte 
Aufeinandertreffen die Entscheidung bringen musste. Beide Seiten 
schenkten sich hierbei keinen Meter und zogen das Publikum durch 
ein abwechslungsreiches Spiel in ihren Bann. Am Ende trennten 
sich beide Seiten leistungsgerecht mit 3:3-Unentschieden. Das 
Torverhältnis musste die Entscheidung bringen. Hier hatten die 
Marlower einen großen Trumpf in ihren Reihen. Ingo Blöhse, der 
als Torschützenkönig geehrt wurde, hatte insgesamt 14 Turniertore 
erzielt. Doch auch Blöhses Treffer halfen nichts. Der RFC hatte 
vor allem in der Defensive überzeugt und seine Siege jeweils ohne 
Gegentor eingefahren. Die Rostocker gewannen das Turnier vor 
der BSG. Auf dem Bronzerang landete mit der SG Wöpkendorf 
das Überraschungsteam des Turniers. Die Wöpkendorfer, die nicht 
am Spielbetrieb teilnehmen, hatten drei Duelle für sich entscheiden 
können. Das sollte zu Rang Drei reichen.

Die Ü60-Oldies hielten gegen die deutlich jüngere Konkurrenz 
gut mit

BSG Ü50:	 Tervoort- U. Lewerenz, Schubert (3), R. Müller, 
Stannebein (6), Blöhse (14), Baranowski (2), O. 
Müller (2)

Wöpkendorf:	 Foss- Richeling (2), Fischer, Gohlke (4), Bloch, 
B. Kleinert (2), Sakowiak, Poppe, Magarin

BSG Ü60:	 F. Lewerenz- Zakrzewski, Schmidt, Hoffmann 
(1), Duller (1), Zerahn, Berwanger, Reuter, Nie-
mann (2)

1.	 Rostocker FC 1895	 29:3	 16
2.	 BSG ScanHaus Marlow Ü50	 27:12	 16
3.	 SG Wöpkendorf	 9:17	 9
4.	 ESV Lok Rostock	 12:16	 6
5.	 Doberaner FC	 7:12	 6
6.	 TSV Einheit Tessin	 9:19	 6
7.	 BSG ScanHaus Marlow Ü60	 4:18	 3

Ingo Blöhse sicherte sich mit 14 Treffern die Torjägerkanone

Das Überraschungsteam des II. Kleinert-Cups: Die SG Wöp-
kendorf

Fotos: BSG ScanHaus Marlow

Volkssolidarität Ortsverein  
Marlow informiert

Der Vorstand der Volkssolidarität gratuliert

den Seniorinnen und Senioren, die in den Monaten Januar, Februar 
und März Geburtstag hatten, nachträglich zu ihrem Jubiläum. 
Wir wünschen allen Jubilaren noch viele schöne Jahre bei bester 
Gesundheit.
Am Mittwoch, dem 19.04.2017 um 14:00 Uhr findet unser ge-
mütlicher Kaffeeklatsch mit Kaffee und Kuchen im Klubraum in 
der alten Schule statt. Wir laden alle Bürger dazu recht herzlich ein 
und würden uns über eine rege Teilnahme freuen. Es wird um eine 
Anmeldung bei den Volkshelfern bzw. bei Frau Szostack Telefon 
230 gebeten. Eine Woche später werden wir nach Kühlungsborn 
ins Morada-Hotel fahren. Nach der Kaffeetafel werden wir über die 
neuesten Trends der Mode informiert. Die vorgestellten Modelle 
können käuflich erworben werden.
Unkostenbeitrag 35,00 €. Mitglieder erhalten eine Ermäßigung.
Bei Interesse bitte bei Frau Schubert Telefon 80014 melden. Ab-
fahrt bei den bekannten Bushaltestellen in Marlow um ca. 13 Uhr.

Vorstand der Volkssolidarität
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Vogelparkregion Recknitztal

WAS - WANN - WO

Veranstaltungshinweise für die Vogelparkregion Recknitztal
(Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf www.vogelparkregion-recknitztal.de)

Regelmäßig wiederkehrende Veranstaltungen
dienstags 	 10:00 - 15:00 Uhr	 Schaupressen in der Ostseemühle - Ölherstellung aus 	 Ostseemühle 
		  Saaten und Nüssen	 Langenhanshagen
dienstags & 	 11:00 - 17:00 Uhr	 Seifenkurs in der Seifenmanufaktur „Duft-Noten Ziolkowski“ - 	 Duft-Noten Ziolkowski 
mittwochs		  Stellen Sie sich Ihre eigene 	 Krummenhagen
		  Seife her! Anmeldungen bitte unter 038372 693360)
mittwochs 	 14:00 Uhr	 Klangreise durch die Salztürme - tibetanische 	 Salzreich Trinwillershagen
		  Klangschalenmassage
mittwochs 	 18:00 Uhr	 Marlower Bier brauen LIVE erleben (kostenlose Führung)	 Marlower Brauerei
donnerstags 	 10 - 17 Uhr	 Tag der offenen Salztür in den Salztürmen Trinwillershagen	 Salzreich Trinwillershagen
samstags	 14:00 Uhr 	 Salzturmführung mit eindrucksvollem Blick hinter die Kulissen	 Salzreich Trinwillershagen
sonntags	 11:00 Uhr	 Marlower Gabelfrühstück 	 Recknitztal-Hotel Marlow
		  (bitte vorher anmelden unter 038221 42240)

Einmalige Veranstaltungen
Mi., 12.04.	 10:00 Uhr	 Auf der Suche nach den blauen Moorfröschen	 Infozentrum Wald & Moor 
			   Neuheide
Mi., 12.04.	 14:00 Uhr	 Ferientag im Bücherdorf: Mein liebes Haustier - 	 Bücherdorf Gresenhorst
		  Tierärztin Frau Dr. Ritscher zu Gast
Do., 13.04.	 18:00 Uhr	 Osterfeuer	 Festplatz Gresenhorst
Fr., 14.04. - 		  Osterausstellung, mit dabei neue Arbeiten der 	 Kunsthof Gresenhorst
So., 16.04.		  Malerinnen Heike Camp und Sigrun Laue
Sa., 15.04.	 09:00 - 17:00 Uhr	 Tag der offenen Tür in der Ostseemühle	 Ölmühle Langenhanshagen
Sa., 15.04. - 
Mo., 17.04.	 10:00 - 18:00 Uhr	 Ostern auf dem Eselhof I-AAH - Der Osteresel verteilt 	 Eselhof I-AAH Klockenhagen
		  bunte Eier und Überraschungen
So., 16.04.	 10:00 Uhr	 Ostern im Museum - Familienspaß mit diversen 	 Freilichtmuseum 
		  Kinderspielmöglichkeiten	 Klockenhagen
So., 16.04.	 11:00 - 15:00 Uhr	 Osterbrunch aus der Schlossküche 	 Schloss Semlow
		  (bitte anmelden unter 038222 544990)
Mo., 17.04.	 12:00 - 16:00 Uhr	 Osterfest im Vogelpark Marlow - Osterbastelei, 	 Vogelpark Marlow
		  Hindernisparcours & die legendären Osterwaffeln
Mi., 19.04.	 10:00 Uhr	 Geführte Wanderung: Gutshäuser, Parks, Natur, 	 Treffpunkt: Schloss Kölzow
		  Steinzeitzeugen - Auf den Spuren früher Besiedlung und 
		  ins renaturierte Maibachtal (bitte anmelden: 0172 9360909)
Mi., 19.04.	 10:00 Uhr	 Geführte Wanderung: Frühlingserwachen - mit dem Kranich 	 Infozentrum Wald und Moor 
		  auf Du und Du	 Neuheide
Mi., 19.04.	 10:00 Uhr	 Geführte Wanderung: Frühlingserwachen - mit dem Kranich 	 Infozentrum Wald und Moor 
		  auf Du und Du	 Neuheide
Fr., 21.04.	 20:00 Uhr	 Wunder-Bar-Konzert No. 24: The Reel (Traditional Irish Folk)	 Café Wunder Bar Bad Sülze
Sa., 22.04.	 18:30 Uhr	 Lesung aus Briefen von Lyonel Feininger	 Galerie im Kloster Ribnitz-
			   Damgarten
Sa., 22.04.	 10:00 Uhr	 Geführte Radwanderung: Probier- und Genusstour durchs 
		  Recknitztal (bitte anmelden unter Tel. 0160 90519300)	 Treffpunkt: Marktplatz Marlow
Sa., 22.04. - 		  14. ScanHaus Cup in Marlow - das größte Radsportevent 	 Marktplatz Marlow
So., 23.04.		  im Norden (mit Kinder- und Familienrennen, Fette Reifen, 
		  Jedermänner u. v. m.)
So., 23.04.	 10:00 Uhr	 Heringsdag in dat Museum - van Innlegen bit Eten	 Freilichtmuseum 
			   Klockenhagen
So., 23.04.	 15:00 Uhr	 De Plappermoehl	 Sporthalle Gresenhorst
Di., 25.04. -		  Flechtaktion: Aufbau eines „Weidendoms“ für einen 	 Freilichtmuseum
Fr., 28.04.		  Kinderspielplatz am neuen Backhaus (Mitmachmöglichkeit)	 Klockenhagen
Mi., 26.04.	 10:00 Uhr	 Geführte Wanderung: Die Spuren der Vergangenheit im 	 Treffpunkt: Kirche Pantlitz
		  Recknitztal entdecken (bitte anmelden: 0172 9360909)
Fr., 28.04. -		  Frühlingsfest am Ribnitzer Hafen	 Hafen Ribnitz
Mo., 01.05.
So., 30.04.	 10:00 Uhr	 Rustikaler Sonntagsbrunch (bitte anmelden, Tel. 03821 2775)	 Museumsgaststätte 
			   Freilichtmuseum 
			   Klockenhagen
Mo., 01.05.	 09:30 Uhr	 Wildkräuterradwanderung ins Recknitztal	 Treffpunkt: Bahnhof Sanitz
Mo., 01.05.	 10:00 Uhr	 Maibaumsetzen/Ausstellungseröffnung 	 Marlow Markt & Rathaus
		  R. M. Tietge aus Zingst
ab 01.05. 		  Stellmacherei/Grünholzwerkstatt - Einfache Holzspielzeuge 	 Freilichmuseum Klockenhagen
Mo., Di., Do.,		  basteln, Verkauf von Holzbesteck und -gefäßen mit 



Nr. 04/2017	 – 19 –	 Marlow
Fr., So.		  Ralph Schmidt und Klaus Mundt
ab 01.05. 		  Wollstube: Alles rund um Wolle im Bauernhaus Lütten Klein	 Freilichmuseum Klockenhagen
tgl. außer Mo.
ab 02.05. 	 11:00 Uhr	 Kräuterführungen im Bauerngarten - im Anschluss kocht 	 Freilichmuseum Klockenhagen
Di. & Do. 		  Janette Nadebor mit Kräutern aus dem Bauerngarten
ab 02.05. 	 18:00 Uhr	 Geführte Kanutour „Auf den Spuren des Bibers - 	 Wasserwanderrastplatz 
Di. & Fr. 		  Abendstimmung auf der Recknitz“ (Tel. 0152 57554600)	 Marlow
ab 04.05. 	 11:00 Uhr	 Räuchern von Fisch - mit Fischer Maik Waack	 Freilichmuseum Klockenhagen
Do. 
Sa., 06.05.	 09:30 Uhr	 Wildkräuterradwanderung ins Recknitztal	 Treffpunkt: Bahnhof Sanitz
Sa, 06.05.	 15:00 Uhr	 Bogenschießen für jedermann	 Am Weidengrund, Bookhorst
So., 07.05.	 09:45 Uhr	 Geführte Radwanderung: Zu den Pyramiden des Nordens - 	 Treffpunkt: Bahnhof Tessin
		  Bodendenkmäler im Recknitztal
So., 07.05.	 09:30 - 16:30 Uhr	 Workshop „Wir bauen eine Regenwurmfarm“ - 	 Wasserburg Turow
		  Ein Angebot für alle Hobby- und Profigärtner, 
		  Angler und Regenwurmfreunde
So., 07.05. 	 10:00 Uhr	 Pflanzenmarkt in Klockenhagen: Kaufen, Tauschen, 	 Freilichmuseum Klockenhagen
		  Fachsimpeln
Mi., 10.05.	 10:00 Uhr	 Geführte Wanderung: Auf Entdeckungstour im 	 Treffpunkt: JAM Bad Sülze
		  „Grenztalmoor“ zwischen Bad Sülze und Tribsees 
		  (bitte anmelden: 0172 9360909)
Fr., 12.05.	 20:00 Uhr	 Wunder-Bar-Konzert No. 25: Artur und Band - tanzbare 	 Café Wunder Bar Bad Sülze
		  Rocksongs und satte Balladen. Deutschsprachiger Indie Rock
		  aus Greifswald

Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf www.vogelparkregion-recknitztal.de

Wulfshäger Museumsscheune e. V.

Kirche zu Rostocker Wulfshagen

Sonntag, den 7. Mai 2017, 16:00 Uhr

Fabula Luna
	 =
Sabine Zinnecker	 Schauspielerin
			   Texte + Gesang
	 +
Chiara		  Angie Driesnack-Zendeh	 Violine
		  Diego Zendeh	 Gitarre

Fabula Luna ist ein Zusammenschluss von Musikern des Dorf-
theater Siemitz mit dem Duo Chiara. In ganz Deutschland un-
terwegs spielen sie zu dritt oder zu viert sowohl Theater als auch 
Konzertabende. Sabine Zinnecker (Gesang, Saxophon, singende 
Säge und weitere Instrumente) begeistert neben ihren Auftritten 
als Puppenspielerin auch als leidenschaftliche Sängerin und Ge-
schichtenerzählerin. Angie Zendeh (Violine) teilt die Liebe zum 
Fabulieren - mit Texten und Melodien. Diego Zendeh (Gitarre) 
liefert die rhythmische Grundlage für das Programm mit dem 
Spannungsbogen von Abschied bis Neubeginn.
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Neues aus der Heimatstube

Auch im Jahr 2017 präsentieren die Mitarbeiter der Heimatstube 
Marlow neben der etwas umgestalteten Dauerausstellung wieder 
eine kleine Sonderausstellung.
Dazu wurden die vorhandenen Bestände der Heimatstube gesich-
tet und Leihgaben organisiert. Sehr große Unterstützung hatten 
wir durch das Salzmuseum Bad Sülze, aber auch Privatpersonen 
unserer Grünen Stadt Marlow haben mit Leihgaben unsere Aus-
stellung zu diesem Thema bereichert.

Das Thema
„Traditionelle Hauswirtschaft - Altes neu entdeckt!“

wird die Aspekte der Hauswirtschaft der Generation unserer Ur-
großeltern und Ururgroßeltern beleuchten und anschaulich dar-
stellen.

Dabei wird es verschiedene Themenbereiche geben:
•	 Hausschlachtung,
•	 Einkochen und weitere Konservierungen,
•	 Backen
•	 Waschen
•	 Nähen, Sticken
•	 Ländliches Handwerk

Wir möchten auch heute wieder einmal alle Einwohner bitten, 
beim Aufräumen immer an die Heimatstube zu denken und er-
haltenswerte Dinge vor dem Sperrmüll zu retten. So konnten wir 
im vergangenen Jahr zwei alte Nähmaschinen in unseren Fundus 
übernehmen.

Die Eröffnung der Sonderausstellung findet am Mittwoch, 
dem 3. Mai 2017 statt.

Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Renate Topp
Christian Neumann

Treffpunkt Bücherdorf -  
An der Schule 2 (Schulkomplex)

Büchertauschbörse, Lesecafé

Geänderte Öffnungszeiten  
des Bücherdorfes Gresenhorst

Ab sofort gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag:	 10:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag:	 10:00 Uhr - 14:00 Uhr

Kontakte: Telefon 038224 44521 und www.stadtmarlow.de

Der Freundeskreis des Bücherdorfes
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Marlower Kinderflohmarkt  
lockt erneut viele Besucher an

Die Einnahmen des 
Flohmarktes spen-
den die Veranstalter 
dem Tschernobylver-
ein Marlow
Marlow. Die Türen 
waren kaum geöffnet 
da strömten am Sonn-
tagmorgen wieder 
zahlreiche Besucher 
in die Marlower Mehr-
zweckhalle. Schon 
weit bevor der fünf-
te Kinderflohmarkt 
in der Grünen Stadt 
anfing, standen die 
Interessenten vor der 
Halle. „Der Ansturm 
war wieder enorm“, 
freute sich Katja Lich-
tenstein, eine der sechs 
Organisatorinnen des 
Kinderflohmarktes. 
Warum die Menschen 
in Scharren kamen, 
wurde dem Besucher 
schnell klar. In einer 
freundlichen Atmo-
sphäre hatten die Or-
ganisatoren an alles 
gedacht. Neben den 
üblichen Kinderklei-
dungen und -spielzeug 
standen wieder jede 
Menge Helfer bereit. So warteten in der Halle bereits „Eisköni-
gin Elsa“ Cindy Sch., Animateur Gunnar A. und Marion H. zum 
Schminken auf die Kinder. „Ich war bislang bei jedem Flohmarkt 
hier in Marlow und es ist immer wieder toll“, sagte Ute T. aus 
Rostock. Die Besucher waren aus allen Himmelsrichtungen in die 
Recknitzstadt gekommen. „Es waren sogar Leute aus Potsdam 
hier“, so Katja Lichtenstein, die weiter erzählte, dass die einhundert 
Startnummern, die zum Verkauf berechtigen, bereits innerhalb 
von zwei Stunden vergriffen waren: „Das ist einerseits natürlich 
toll, dass der Flohmarkt so gut angenommen wird, anderseits tut 
es uns natürlich für all diejenigen leid, die keine Startnummer 
bekommen konnten.“ Die Einnahmen des Flohmarktes spendeten 
die Organisatoren auch in diesem Jahr wieder dem Tschernobyl-
verein Marlow. Auch die zahlreichen Kleider- und Sachspenden, 
die viele Verkäufer den Organisatoren überließen, kommen den 
Opfern der Reaktorkatastrophe von 1986 zugute. Für den sechs-
ten Kinderflohmarkt gaben die Organisatoren den Termin bereits 
bekannt. Dieser soll am 10. September starten. Katja Lichtenstein 
hofft, dass dann wieder so viele Helfer ihrem Organisationsteam 
unter die Arme greifen: „Ohne die vielen, vielen Helfer könnten 
wir den Flohmarkt nicht auf die Beine stellen.“

Hummeln-Beobachter gesucht

Die Hummeln zählen zu unseren bekanntesten 
Insekten. Es gibt gut 20 heimische Arten. Schon 
im Frühjahr zeigen sich die aus dem Winterschlaf 
erwachten Königinnen. Bis zum Sommer wachsen dann viele 
Arbeiterinnen und die männlichen Drohnen heran. Mehrere Hum-
melarten sind noch häufig und bewohnen als wichtige Blütenbe-
stäuber die Gärten unserer Ortschaften. Es sind Erdhummeln und 
Gartenhummeln. Aber auch Wiesenhummel, Acker-, Baum- oder 
Steinhummel lassen sich beobachten. Doch über ihre Häufigkeit 
weiß der NABU zu wenig und ruft im Rahmen eines Projekts aus 
Erträgen der Umweltlotterie BINGO! zur Mithilfe auf.

Worum geht‘s bei „Hummeln im Garten“? Die häufigen sechs 
Hummelarten stehen im Mittelpunkt und sind oben abgebildet. 
In welchen Ortschaften kommen sie vor, und wie viele Arten? In 
diesem Jahr bittet der NABU, im eigenen Garten oder Park in der 
Nähe nach den verschiedenen „Brummern im Pelz“ Ausschau zu 
halten. Möchten Sie die Hummeln sicher identifizieren, erhalten 
Sie vom NABU weitere Hilfe. Und auch praktische Tipps zur 
Förderung der Hummeln. Je genauer wir Bescheid wissen, desto 
besser kann das deutschlandweite Verbreitungsbild der Hum-
melarten auf dem „Naturgucker“ gezeigt werden. So tragen Sie 
zu einem regionalen Tiererfassungsprojekt bei. Das nennt sich 
„Citizen Science“ - also eine Forschung, bei der jeder mitmachen 
kann. Der NABU wünscht schon jetzt viel Spaß dabei.
Und so können Sie Ihre Beobachtungen melden:
1)	 unter www.Naturgucker.de können Sie uns Ihre Hummel-

beobachtungen aus diesem Jahr online melden und zugleich 
andere Meldungen einsehen.

2)	 oder Sie senden eine E-Mail mit Hummelfoto(s), Fundort und 
Datum, an unsere NABU-Geschäftsstelle in Barth unter info@
NABU-NVP.de. Danke an alle, die mitmachen!

NABU Nordvorpommern/Ralf Schmidt

Mit Eiskönigin Elsa hatten die Kinder 
beim fünften Marlower Flohmarkt ihren 
Spaß

Herzliche
�Ostergrüße
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Für Millionen ist im Frühling Spargel 
ein Spitzengenuss. Das ausgestochen 
schmackhafte Gemüse hält Feinschmecker 
mühelos bei der Stange. Beim Wein emp-
fiehlt sich wegen des zarten Geschmacks 
des Edelgemüses ein nicht zu dominanter, 
gerne junger Wein mit Fruchtig- und Leich-
tigkeit. Wird Spargel als Beilage zu Fisch 
oder Fleisch serviert, richtet sich der Wein 
nach diesen.

Sechs ausgewählte Weine finden Sie im 
Spargelpaket der Württemberger Wein-
gärtnergenossenschaften.

Zwei Klassiker und  
eine Aromasorte

Traditionell machen Müller-Thurgau und 
Silvaner zu Spargel eine gute Figur. Sie 

ergänzen Spargel mit Kräuterflädle und 
Sauce Hollandaise ebenso gekonnt wie 
Spargel in zerlassener Butter mit Kartoffeln. 
Aber versuchen Sie auch einmal einen 
Bukettwein. Ein halbtrockener Sauvignon 
Blanc sorgt zu Spargel mit Schinken für  
ein Wow-Erlebnis.

Auch Fleisch und Fisch 
perfekt begleitet

Zu Salat aus blanchiertem grünem  
Spargel, mit Schinken und Käse an Vi-
naigrette, dürfen es, wegen der kräftige-
ren grünen Stangen, die Aromen einer 
Rotweinsorte sein. Ein weiß gekelterter 
Schwarzriesling glänzt mit Frucht und Fines-
se. Wird ein Steak zum Spargel serviert, ist 
ein harmonischer Wein gefragt, gerne ein 
kräftiger Grauburgunder. Zu Fisch schließ-
lich ist ein Riesling, mit eleganter Säure und 
Feingliedrigkeit, prädestiniert.

Das Spargelpaket der Weinheimat Würt-
temberg mit sechs passenden Weinen ist zum 
Vorzugspreis von 29 Euro mit Versand unter  
www.weinheimat-württemberg.de oder 
telefonisch unter 07141-2446-0 zu bestellen.

Eine köstliche Kombination: 

Spargel und Württemberger Wein
- Anzeige -

Mecklenburg-VorpoMMern - Das lanD Der tausenD seen

Ferienhäuser 
im Ferienpark Lenz

Mobil.: 0178-5319513 • Tel.: 039931-543679
www.traumurlaub-see.de • info@ferienkontor-mv.de

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, 

Boot fahren, Angeln, Kanutour, Picknick, 

Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

JETZT BUCHEN
www.traumurlaub-see.de
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Besondere Tage

soll man besonders ehren.

Ihre Jugendweihe-Anzeige.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/jugendweihe
Gerne auch telefonisch unter Tel. 039931/579-0

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Brennholz! Beste Buche oder
Birke. 3m Enden ab Waldweg, in
Selbstwerbung oder trocken ab
Hof. Forstbetrieb zwischen Marlow
und Ribnitz. Tel. 0172-9541427.

Sie erhalten 
die Zeitung 
nicht? 

Bitte melden Sie sich unter 
folgender Anschrift:

LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow · Röbeler Str. 9
Herr A. Grzibek
Telefon: 039931 5 79 31
Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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Stellen  markt aktuell

Individuell statt „von der Stange“
In der Bewerbung zählt jedes Wort. Fehler, die zum Beispiel unter 
Zeitdruck oder auch durch Unwissenheit in die Bewerbung gera-
ten, kommen nicht gut bei Personalern an und führen in vielen 
Fällen zum sofortigen Ausschluss des Kandidaten. Worauf kommt 
es bei einer guten Bewerbung an? Wer im Internet nach Bewer-
bungshilfe sucht, wird schnell überfordert sein mit unterschied-
lichen Tipps zur „perfekten Bewerbung“. Viele dieser allgemein 
gehaltenen Tipps lassen sich nicht oder nur  unzureichend aufs 
eigene Profil übertragen. Die versprochene „perfekte“ Bewerbung 
aus dem Internet  gibt es nicht, denn jedes Bewerberprofil erfordert 
eine individuelle Darstellung und Optimierung. Ein fertiges Muster 
aus dem Internet verleitet natürlich dazu, sich die Arbeit in die 
eigene Bewerbung zu sparen und ganze Passagen aus einer Mus-
terbewerbung „von der Stange“ zu übernehmen. Das ist allerdings 
nicht ratsam. Personaler erkennen sofort, ob für das Unternehmen 
ein eigenes Anschreiben erstellt wurde oder ob es sich um ein 
Standardanschreiben handelt und sortieren solche Bewerbungsun-
terlagen entsprechend aus.

Bewerbungsfoto kein Muss  
aber meist erwünscht

Eine fehlende fachliche Qualifikation kann auch ein gutes Be-
werbungsfoto nicht ersetzen, allerdings kann es durchaus den 
Ausschlag geben, wenn zwei Bewerber der Papierform nach im 
Bewerbungsmarathon gleichauf liegen.
So haben Psychologen herausgefunden, dass sich der Betrach-
ter bereits im Bruchteil einer Sekunde ein Urteil über die abge-
bildete Person, ihre Fähigkeiten und ihr Sozialverhalten macht. 
Der erste Eindruck ist zwar nicht in Stein gemeißelt und wird 
oft im Vorstellungsgespräch revidiert, doch so weit gilt es erst 
einmal zu kommen.
Natürlich wissen die Unternehmen, dass sie dem Gleichbe-
handlungsgebot genügen, wenn sie in Stellenanzeigen nicht 
ausdrücklich ein Foto verlangen. Die Aufforderung, „übliche, 
aussagekräftige Bewerbungsunterlagen“ zu schicken, bedeutet 
im Klartext: Wir wollen auch ein Gesicht sehen!
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Empfehlenswert
Was jEdEr in unsErEr rEgion mal ErlEbt habEn solltE.

Göhren Lebbin/LW Nach der Vorstellung des Restaurants und seines 
Teams durch den Küchenchef Georg Walther wurden wir in die 
Kochschürzen gesteckt und das Highlight begann. 
Mit professionellen Tipps und Tricks durch den Küchenchef und 
seiner rechten Hand Norman Ziske halfen wir bei der Zubereitung 
der genussvollsten Speisen für ein 6-Gänge-Menü.
Kleiner Tipp: Naschen ist erlaubt, aber Vorsicht, die Messer sind 
sehr scharf.

SchLoSS Fleesensee - Blüchers Restaurant
Kochschule mit Küchenchef Georg Walther und Norman Ziske sowie 
einer Weinbegleitung durch den Sommelier Joel Sadlowski 

Spannend, witzig und genussvoll … Ein Restaurantbesuch mal anders

Es ist unsere Mission, Menschen glücklich zu machen.
Was wir tun, tun wir mit all unserer Kraft.

Wir schaffen Augenblicke, die unvergesslich sind.
Und Momente, die bewegen.
Wir halten die Zeit an.

Verwandeln Wünsche in Wirklichkeit.
Stress in Ruhe.

Und Hektik in Gelassenheit.
Wir sind dem Genuss verpflichtet.

EndlicH icH.

Der Sommelier Joel Sadlowski begleitete uns mit interessanten Ge-
schichten und gutem Wein. Wir erhielten eine kleine Einführung in 
die Welt der Weine, auch hier waren wir von der Art der Präsentation 
und Vielfalt der Weine begeistert. Der Weinschrank ist beachtlich, 
der vermutlich größte in Mecklenburg-Vorpommern.  
Nach der leckeren Weinprobe freuten wir uns auf das Essen. Alle 
unsere Erwartungen wurden übertroffen. Ein Gang war schöner an-
gerichtet als der andere und geschmacklich ein Traum. Es war für 
uns ein unvergessliches Erlebnis und wir würden uns freuen, auch 
Sie dafür zu begeistern.

Anzeige

Kontakt:  www.schlosshotel-fleesensee.com
 12.18. FLEESENSEE SCHLOSSHOTEL GMBH
 Schlossstraße 1 | 17213 Göhren-Lebbin
 Telefon: +49 (0) 39932 80100
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www.swrag.de

Jetzt online

abschließen!

MACHT LUST

AUF MEER

günstig · natürlich · von hier
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Hauskrankenpflege
Heine

Beratung, Hilfe & Pflege zu Hause

Marlower Str. 37 a, 18337 Gresenhorst
Tel.: 03 82 24/4 43 79, Funk: 0172/99 99 684

KAMINHOLZ BUCHE
- kammergetrocknet -
FRÜHJAHRSAKTION

 

% 0171/6 40 62 85
www.forstscheune-wohsen.de

Schaden in oder am Haus: 
Welche Versicherung zahlt?

Ein Brand in der Küche, Wände und Decke verrußt, Kunststofffenster ge-
schmolzen, Fußboden und Einbauküche ruiniert: Welcher Versicherungs-
kunde möchte in so einem Fall lange überlegen, wem er den Schaden 
melden muss? Kommt nun seine Wohngebäude- oder seine Hausratversi-
cherung dafür auf? Die Lösung ist ein Schutzpaket bei ein und demselben 
Anbieter, das aufeinander abgestimmte Versicherungen für Wohngebäude 
und Hausrat enthält. Zusätzlich kann man sich noch gegen die Folgen von 
Elementarschäden absichern und einen Schutzbrief einschließen, mit dem 
man Anspruch auf bestimmte Notfallleistungen hat. Einen solchen Kom-
plettschutz für das ganze Zuhause aus einer Hand bietet zum Beispiel die 
Mecklenburgische Versicherungsgruppe an. 

Im Fall des Küchenbrandes wird der geschädigte Kunde beide Versicherer – 
für Wohngebäude und für Hausrat – informieren, und die Sachverständigen 
beider Seiten werden die Schäden fachgerecht begutachten. Dennoch hat 
der Kunde Glück, wenn die Versicherer den Schaden schnell und einver-
nehmlich regulieren können. Denn häufig gibt es Abgrenzungsschwierig-
keiten. So könnte eine Einbauküche sowohl über die Wohngebäude- als 
auch über die Hausratversicherung versichert sein. Nicht selten wird erst 
vor Gericht entschieden, wer zahlen muss. Die Einigung kostet wertvolle 
Zeit, in der bereits Instandsetzungsarbeiten durchgeführt werden könnten. 
Ein ganzheitlicher Versicherungsschutz und die Betreuung in einer Hand, 
unabhängig davon, ob der Schaden der Wohngebäude- oder der Hausrat-
versicherung zuzuordnen ist, bringt Vorteile mit sich: Der Versicherte muss 
den Schaden nur einmal melden; er hat es lediglich mit einem Ansprech-
partner bzw. Sachverständigen zu tun; die Entschädigung wird schneller 
gezahlt und der Schaden kann eher repariert werden. Besonders wichtig 
beim Vertragsabschluss: Der Kunde sollte beide Versicherungen mit Un-
terversicherungsverzicht abschließen. Damit ist er auf der sicheren Seite, 
wenn es um die Entschädigungsleistungen geht. 

Das kompakte Schutzpaket, das die Mecklenburgische anbietet, kann eine 
Wohngebäude- und Hausratversicherung, ergänzt um eine Versicherung 
gegen Elementarrisiken wie zum Beispiel Überschwemmung und Erd-
rutsch sowie einen Haus- und Wohnungsschutzbrief umfassen. Mit dem 
Schutzbrief kann sich der Versicherte Tag und Nacht telefonisch an einen 
Notfalldienst wenden, der schnell und unbürokratisch Hilfe organisiert und 
auch die Kosten übernimmt, zum Beispiel für Schlüsseldienst, Rohrreini-
gungsservice oder Notheizung. 

In den bundesweit über 800 Agenturen der Mecklenburgischen erhalten 
Verbraucher ausführliche Information und Beratung zur Versicherung von 
Wohngebäuden und Hausrat, zum Eigentumsschutz und zur persönlichen 
Vorsorge. Ansprechpartner in Marlow ist Hauptvertretung Werner Lichtwark. 

- Anzeige -

Unsere Wohngebäude-Versicherung bietet Ihnen jetzt eine ganze
Menge mehr: Hochwertigen Versicherungsschutz zu überzeugend
günstigen Beiträgen. Weil in Ihrem Haus mehr steckt, als die Summe
seiner Steine.

Mensch, was da alles drinsteckt!

Inge Bützow & Werner Lichtwark
Bei der Kirche 13 · 18337 Marlow
Telefon 038221 80423 · Fax 038221 80423
info.lichtwark@mecklenburgische.com
www.mecklenburgische.de/w.lichtwark
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Bautischlerei
& Zimmerei 

Richard Rehberg

Möbeltischlerei &
Leistenproduktion

Robert Rehberg
• Neubau • Innentüren • Rollladen, Markisen  • Maurerarbeiten i.R.d HwO
• Altbausanierung • WC-Anlagen  und Insektenschutz • kompletter Dachstuhlabbund
• Trockenbau • eigener Treppenbau • Treppenrenovierung • Außenfassaden
• Innenausbau und Einrichtung • Hörmann Tor-Systeme • Fertigparkett und Dielung • Einbauschränke
• Fenster / Türen • Carport-Terrassenbau • Holzbau und Denkmalpflege • Küchen

18334 Lindholz OT Breesen •  038320-47687 u. 47947 • Fax 66300 • bautischlerei.rehberg@t-online.de

Rund ums Haus
Bauen | Wohnen | Einrichten
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Die Zeiten, als der Hobbykoch oder die Köchin allein am Herd 
standen, sind längst vorbei. Heute ist die Küche zum Multifunkti-
onsraum geworden, in dem Kochen, Genießen und Wohnen eine 
Einheit bilden. Eine offene Wohnküche ohne Abtrennung zum 
Wohnzimmer, am liebsten mit einer Kochinsel in der Mitte, so sieht 
heute für viele die Wunschvorstellung aus. Umso wichtiger ist eine 
vorausschauende Planung: Mit der Renaissance der Multifunktions-
küche ändern sich auch die Ansprüche an Design und Materialien, 
beobachtet Einrichtungsexperte Michael Ritz von TopaTeam: „Im 
Trend liegt eine wohnliche Optik 
mit edlen Naturhölzern und pas-
send zur Möblierung, auch mit 
hochwertiger Technik wie etwa 
einem Dunstabzug, der direkt in 
die Herdplatte auf der Kochinsel 
integriert ist. Das spart Platz und 
bietet zudem ein hohes Maß an 
Funktionalität.“ Erfahrene Tisch-
ler finden Lösungen, die eine 
wohnliche Optik, Ergonomie und 
Funktionalität auf einen Nenner 

bringen. Eine weitere Faustregel lautet, kurze Wege im magischen 
Dreieck von Kochfeld, Kühlschrank und Spüle zu schaffen. Hier kann 
die Multifunktionsküche mit ihrer zentralen Kochinsel glänzen. Sie 
lässt Herd, Arbeitsfläche und selbst die Spüle nach Wunsch in die 
Mitte des Raumes rücken, um die vorhandene Fläche ökonomisch 
gut auszunutzen. Ebenso wichtig ist der Stauraum - gerade in der 
offenen Küche, die fließend ins Wohnzimmer übergeht. Praktisch sind 
etwa Aufbewahrungssysteme für das Schrankinnere oder extrabreite 
Vollauszüge mit viel Staufläche.� djd

Bei der Einrichtung des Bades muss man keinen 
Regeln folgen. Im Gegenteil: Man darf das machen, 
worauf man Lust hat. Frei nach der Devise „Ich 
mach mein Ding!“ wird nur das eingebaut, was 
zur eigenen Persönlichkeit passt. Was aber, wenn 
unterschiedliche Temperamente aufeinandersto-
ßen? Wenn Alt Jung, Groß Klein oder Frau Mann 
gegenübersteht? Eine Art Gebrauchsanleitung, wie 
es durchaus funktionieren kann, gemeinsam indi-
viduelle Vorlieben umzusetzen, gibt nun „Pop up 
my Bathroom“. Die von der Messe Frankfurt und 
der Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS) 
initiierte Trendplattform zeigt, mit welchen Lösun-
gen sich Tag für Tag Komfort im Bad für alle Nutzer 
gleichzeitig schaffen lässt. „Comfortable Bathroom“ 
ist eine von acht Inszenierungen, die den künftigen 
Weg des Bades als bunte 3D-Collage visualisieren. 
Auf www.pop-up-my-bathroom.de kann ein jeder 
herausfinden, welche davon sein Ding ist. akz-o

Machen Sie Ihr (Bad-)Ding!

Foto: VDS/Karsten Jipp/spp-o

Nieparser Bauunion
www.nieparser-bauunion.de

DachDeckerei
Dach-, Zimmerer-, Klempnerarbeiten

Angebot: 100 m2 Abriss, Lattung u. glanzbeschichtete Dachsteine nur 4.850,- €
Tel. 038321 69424    Funk 0171 6468883    Mail: dachdeckerei-schilling@t-online.de

Sonder- angebote

Die Küche als Multifunktionsraum
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im Garten
Frühlingserwachen

Foto: GMH/Annemarie Eskuche

Gelungene Kombination
Hauchzart und doch robust: Die bläulich schimmernde Sorte ‚Robinsoniana‘ 
ist eine besondere Spielart des sonst überwiegend weiß blühenden Busch-
windröschens. In Kombination mit Schwarzem Schlangenbart (Ophiopo-
gon planiscapus ‚Niger‘) entsteht ein ebenso ungewöhnliches wie attraktives 
Stillleben.� GMH/BdS

Insekten gezielt in den Garten einladen

Einige Insek-
ten wie Blatt-
läuse oder Zi-
kaden sind im 
Garten nicht 
gern gesehen – 
sie vermehren 
sich schnell 
und schaden 
den Pflanzen. 
Anstatt sie mit 
Chemie zu be-
kämpfen, set-
zen immer 
mehr naturbe-
wusste Hobbygärtner auf sogenannte Nützlinge und helfen dabei, dass sich 
Marienkäfer, Florfliegen und Wildbienen ansiedeln. Viele der kleinen Gar-
tenhelfer leben eigentlich in morschen Bäumen, Laub oder hohlen Pflan-
zenstängeln. Damit sie auch im gut gepflegten, aufgeräumten Garten ein 
Zuhause finden, empfehlen Gartenexperten ein so genanntes Insektenhotel. 
Dieses besteht aus unbehandeltem Holz und ist auf mehreren Ebenen mit 
unterschiedlichen Naturmaterialien gefüllt. So findet viele nützliche Insekten 
den jeweils bevorzugten Unterschlupf – und das ökologische Gleichgewicht 
im Garten wird ganz natürlich unterstützt.� Eine Information von Neudorff / 
txn

Baumschule und Grünanlagenbau
„Obstblüte” e. G.
Waldweg 9 · 18190 Sanitz · Tel (038209)242 + 336 · Fax (038209) 232
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 8 - 13 Uhr

Das neue Gartenjahr beginnt!
Wir halten für Sie bereit:
- Obstgehölze  - Heckenpflanzen
- Laub- und Nadelgehölze  - Düngemittel
und vieles mehr für Haus, Hof und Garten

Kommen Sie auch
am 15. April zur Compo-Gartenberatung 
mit kostenlosem Bodentest 
von 8.30 - 12.00 Uhr.

Petschow | Zur Kösterbeck 22 | 18196 Dummerstorf | Tel. 038204 12042

Rollrasen - Grüner Start in den Frühling
• Verkauf, Lieferung und Verlegung
• Sportplatzreparatur und Rasenregeneration (Nachsaat)

• Außenanlagengestaltung (Pflasterarbeiten, Naturstein, Bepflanzung)

Ihre Experte für 
Garten & Landschaft

Wir bilden zum Landschaftsgärtner aus

-  Beseitigung von Rohrverstopfungen mit 24-Stunden-Service
-  Wartung und Einbau von Kleinkläranlagen, 
 Abscheideranlagen und Pumpenschächten
-  Dichtheitsprüfung mit Luft und Wasser
-  Pflege von Parkplatz und Grünanlagen
-  Winterdienst
-  Bau von Tank- und Waschplätzen
-  Pflasterarbeiten, Erdarbeiten
-  Straßeninstandsetzung

Foto: txn
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Herzliche Ostergrüße

Barth · Am Mastweg 23
Telefon 03 82 31/66 50

Bad Sülze · Am Alten Bahndamm 10
Telefon 03 82 29/74 60

Ribnitz-Damgarten · Beim Handweiser 1
Telefon 0 38 21/87 99-0

Ein frohes Osterfest und gute Fahrt
www.autohaus-neu.com

Service 
rund ums Auto

Frohe Ostern und
allzeit gute Fahrt wünscht 

Fahrschule
Wolfgang Matthies

18334 Bad Sülze • Rosengarten 2
Tel.: 038229/382

Funk: 0172 / 304 38 65

· Ausbildung für PKW & Krad
· Nachschulkurs für ASF

· Punkteabbau ASP

TOP

Frohe Ostern und allzeit gute Fahrt
              wünscht das Team vom

Wir wünschen all unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten frohe Ostern!

Eine Spur persönlicher
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Ist das Ei noch frisch?
Ob ein rohes Ei noch frisch ist, lässt sich ganz einfach testen: Dazu das Ei in ein 
Glas mit kaltem Wasser legen. Ein frisches Ei bleibt am Boden liegen, ältere Eier 
richten sich auf oder schwimmen an die Wasseroberfläche. Das liegt daran, dass 
aus einem älteren Ei schon Flüssigkeit durch die Schale hindurch verdunstet ist 
und der innere Hohlraum für Auftrieb sorgt. Mit etwas Übung lässt sich auch 
nach dem Aufschlagen erkennen, ob ein Ei ganz frisch oder bereits etwas älter 
ist: Bei frischen Eiern wölbt sich der Dotter und auch das Eiweiß nach oben, 
beim älteren Ei fließt das Eiweiß weit auseinander, der Eidotter ist flacher. Hart 
gekochte Eier bilden manchmal einen grünlichen Rand rund um das Eigelb aus. 
Dabei handelt es sich um eine chemische Reaktion auf das Kochen zwischen 
dem Eisen des Eigelbs und dem Schwefel im Eiweiß. Geschmacklich und qua-
litativ ändert sich dadurch aber nichts.

Mit uns in den Frühling durchstarten.
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Herzliche

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
e-mail: j.pfann@wittich-sietow.de/k.bunge@wittich-sietow.de

   

Ich bin telefonisch  
für Sie da.

Kirsten Bunge
039931/ 5 79 50

Ihr persönlicher
Ansprechpartner

Jens Pfann
0171/9 71 57 37

Herzliche 
   Ostergrüße

Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien sonnige Osterfeiertage!

Für jeden was: der Osterbrunch

Mit der Familie und Freunden am Ostersonntag einen tollen Tag verleben, das 
ist der Wunsch vieler Menschen. Warum also die Lieben nicht mal zu einem 
Osterbrunch einladen? Der Brunch bietet sich für den Ostersonntag geradezu 
an, denn dafür braucht niemand um Punkt neun Uhr zum Frühstück auf der 
Matte zu stehen, denn gebruncht wird üblicherweise erst vom späteren Vor-
mittag an und dies kann sich bis in die frühen Nachmittagsstunden hinziehen. 
Viele Restaurants und Locations laden zum Osterbrunch ein. Vorbestellung 
beziehungsweise Reservierung ist zu empfehlen.
Da der Brunch eine Kombination aus Frühstück und Mittagessen ist, gehören 
üblicherweise sowohl kalte als auch warme Speisen dazu. Wer also lieber ein 
Brötchen und ein Ei oder Toast mit Marmelade isst, sollte am Buffet ebenso auf 
seine Kosten kommen wie derjenige, der eher auf Kassler mit Kartoffelsalat 
steht. Jeder bedient sich selbst nach Herzenslust und holt sich, was er mag. 
Eine Speisenfolge ist dabei nicht einzuhalten.
Wenn das Wetter mitspielt und die Temperatur es zulässt, kann der Brunch 
auf der Terrasse des Lokals stattfinden. 

Frohe Ostern
allen Patienten, Freunden und Bekannten

Ihre Physiotherapie
Marion Chitralla

August Bebel Str. 35
18334 Bad Sülze

Tel.: 038229 - 799997

Genussvoll in den Frühling starten
			 
Endlich ist die Fastenzeit zu Ende. Der Frühling und die Osterzeit locken ge-
rade im Frühling mit kulinarischen Leckerbissen. In zahlreichen Restaurants, 
Weinstuben und Gasthöfen sowie Ausflugslokalen werden jetzt spezifische, 
saisonale lukullische Köstlichkeiten aufgetischt: z. B. kreative Spargelgerichte, 
tolle Kreationen aus essbaren Wildkräutern wie Bärlauch oder Löwenzahn, 
erste Freilandsalate und natürlich junge Früchte, wie Erdbeere und Rhabarber. 
Trumpf sind vor allen Dingen heimische Produkte, saisonal abgestimmt und 
durch regionale Frische vollendet.

Frohe Ostern
wünscht allen Kunden, 
 Freunden und Bekannten

Ihre Tischlerei 
 Philipp Plümer

 Marlower Str. 22
18334 Wöpkendorf
Tel. 038228 - 305

info@tischlerei-pluemer.de
www.tischlerei-pluemer.de
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Ostergrüße

Ein frohes
Osterfest
wünschen wir allen
unseren Kunden,
Freunden 
und Bekannten.

Stralsunder Str. 15, 18337 Marlow
Tel.: (038221) 8 06 60, Fax: 8 06 62

E-Mail: LoschuB@aol.com

FREIE KFZ-WERKSTATT

wünschen wir allen
unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

Gebrüder

Metallbau - Sanitär + Heizungstechnik
Brennereiweg 8-9 Tel.:  +49(0) 38228 / 80003
18334 Dettmannsdorf Fax:  +49(0) 38228 / 69301
 eMail:  info@sarrazin-mv.de
 Internet:  www.sarrazin-mv.de
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Ein frohes Osterfest
wünsche ich allen meinen Kunden,
Freunden und Bekannten.
Ein herzliches Dankeschön möchte ich 
auf diesem Wege all meinen Kunden 
für ihre Treue in den zurückliegenden 
25 Jahren sagen.

Iris Rudzinski
Blumen und
Kranzbinderei in Marlow,
Stralsunder Str. 21

Rund ums Osterfest
Zu Ostern gibt es viele Geschichten, die sich um den Osterhasen, die Oster-
eier und weitere Bräuche ranken. Allseits beliebt, besonders bei Kindern, ist 
der Osterhase. Dieses niedliche, aber flinke Tier bemalt der Sage nach am 
Ostersamstag die Ostereier mit bunten Farben und versteckt sie dann in der 
Nacht zum Sonntag im Garten oder im Wald. Die Kinder suchen die Eier 
dann am Morgen mit großer Freude. Soweit die Geschichte. Wahrscheinlich 
ist, dass der Hase als Symbol für Fruchtbarkeit die erwachende Natur im 
Frühling repräsentieren sollte. Gleichzeitig wird er auch mit dem Fest der 
Auferstehung in Verbindung gebracht, weil der Hase das byzantinische Symbol 
für Christus war. Interessant ist, dass in anderen Gegenden auch andere Tiere 
für das Verstecken der Eier zuständig waren: in Thüringen z.B. der Storch, in 
Westfalen der Fuchs und in der Schweiz der Kuckuck. 
Fast untrennbar mit dem Osterhasen verbunden ist der Brauch, Ostereier zu 
bemalen, zu suchen und zu essen. Eier waren in der germanischen Tradition 
ein Symbol für Leben und Fruchtbarkeit und in der christlichen ein Symbol 
der Auferstehung. Für die gläubigen Christen war es ebenso selbstverständ-
lich, während der Fastenzeit kein Fleisch zu essen. Da Eier als „flüssiges 
Fleisch“ galten, wurden sie gekocht und somit haltbar gemacht. Im Wasser 
mitgekochte Naturmaterialien färbten die Eier und gaben damit Auskunft 
über ihre Haltbarkeit. 
Vielerorts werden in den Kirchen besondere Osterkerzen entzündet. Diese 
Tradition ist schon seit dem 4. Jahrhundert in der christlichen Liturgie üb-
lich. Das Licht der Osterkerze symbolisiert die Auferstehung Christi und das 
ewige Leben. 

Foto: Rainer Sturm/pixelio 

Spielenachmittag an Ostern
Anstatt eines Ausflugs kann man es sich auch im Kreise der Familie daheim 
gemütlich machen und mal wieder etwas spielen. Vor allem Bewegungsspiele 
im Garten wie Eierlaufen gefallen dem Nachwuchs: Dazu treten zwei Spieler 
gegeneinander an und laufen mit einem gekochten Ei auf einem tiefen Esslöf-
fel eine bestimmte Strecke. So trainieren Kinder Geschicklichkeit, Balance und 
Geschwindigkeit. Sieger ist, wer das Ziel als Erster mit einem heilen Ei erreicht. 
Auch Eierboule macht großen Spaß. Im Internet findet man viele Spielideen. Ist 
das Wetter schlecht, können Kartenspiele wie Uno, Brettspiele wie Monopoly 
oder der Würfel-Klassiker Kniffel für kurzweilige Stunden sorgen.
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wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
frohe Ostern, viel Sonnenschein, 
einen fleißigen Osterhasen 
und fröhliche Feiertage.

Mit  österlichen Grüßen
die Mitarbeiter  
und Mitarbeiterinnen
der Linus Wittich Medien KG

Liebe Leser, Kunden 
und Geschäftspartner,

Der Lenz ist da und auch die Blumen. 
Ostern bringt uns nah , was nie darf ruhen. 
 (Monika Minder)

Herzliche

F
o

to
: d

jd
/E

m
il/

g
p

o
in

ts
tu

d
io

 –
 F

o
to

lia

Mit Freunden gemütlich brunchen, im Garten nach Ostereiern suchen oder 
einen Ausflug in die erwachende Natur unternehmen: Ostern ist ein Fest mit 
vielen liebgewonnenen Ritualen und eignet sich ideal, um mit der ganzen Fa-
milie etwas zu erleben. Vor allem die Kleinen freuen sich auf traditionelle Os-
terbräuche und viel Zeit mit Mama und Papa. Mit diesen Tipps kann das nächs-
te Osterfest kommen.
-	 Gemeinsam schöne Dinge zu Ostern basteln macht Spaß. Ganz einfach 

lässt sich beispielsweise ein Osterkörbchen aus Wellpappe herstellen, das 
man mit Moosgummi verzieren kann. Kleine Anhänger für den Osterstrauch 
sind ebenso schnell gebastelt. Richtig begeistert machen Kinder aber mit, 
wenn es darum geht, die Ostereier zu bemalen. Dafür eignen sich ausge-
blasene oder hartgekochte Eier. 

	 Einfacher ist das Verzieren, wenn man ausgeblasene Eier auf Schaschlik-
spieße steckt und sie mit einem kleinen Knetbällchen fixiert. So kann das 
Ei nicht vom Stäbchen rollen. Ideal für Kleinkinder sind Eier aus Styropor 
- sie lassen sich besser bemalen als Plastikeier.

-	 Kinder freuen sich über ein gefülltes Osternest und kleine Geschenke. 
„Neben bunten Eiern, allerlei Schokolade und Spielzeug setzen Eltern und 
Großeltern zunehmend auf Ostergeschenke, die die Kinder auch wirklich 
nutzen können“, erklärt Katja Schneider vom Verbraucherportal RGZ24.
de. Praktisch für Kindergarten, Schule und Freizeit ist beispielsweise eine 
wiederbefüllbare Pausenflasche wie „Emil – die Flasche“. Die stabile Glas-
flasche lässt sich leicht reinigen und steckt gut geschützt in einem Therm-
obehälter mit bunter Stoffhülle. Im Gegensatz zu Behältern aus Kunststoff 
oder Aluminium enthält die Glasflasche keine Weichmacher oder schäd-
lichen Lacke. 

	 Nette Geschenkideen, mit denen die Sprösslinge mit Schwung in den Früh-

ling starten können, sind auch Springseil, Gummitwist oder ein Ball.
-	 Viele Familien nutzen die freien Tage zu einem kleinen Ausflug. Am Oster-

samstag kann beispielsweise der Besuch eines Osterfeuers in der Region 
auf dem Programm stehen. Spannend für die Kleinen ist immer ein Zoo-
besuch. Gerade zu Ostern bieten viele Tiergärten spezielle Kinderführun-
gen und Veranstaltungen an. Und im Frühling präsentieren sich auch die 
ersten kleinen Tierbabys den Besuchern. Viel Abwechslung bieten zudem 
Freizeitparks, Museen oder Schwimmbäder.� djd

Der Osterhase kann kommen
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Backfrisch  
vom Lande und fein - 

so soll es auch  
zu Ostern sein!

Marlower Str. 12 • 18337 Gresenhorst • Tel. 038224/356
Barther Str. 18 • 18311 Ribnitz-Damgarten

Bahnhofstr. 2 • 18317 Saal
Mobiler Verkauf

Am Ostersamstag 
haben unsere Verkaufsstellen von 07.00 - 10.00 Uhr

geöffnet.
Der mobile Verkaufswagen ist auch unterwegs.
 – Ostersonntag geschlossen –

Wir wünschen unseren Kunden, Mitarbeitern und 
Geschäftspartnern ein schmackhaftes Osterfest

Ihr Team der

Ostergrüße

Rund ums Osterfest
Zu Ostern gibt es viele Geschichten, die sich um den Osterhasen, die Oster-
eier und weitere Bräuche ranken. Allseits beliebt, besonders bei Kindern, ist 
der Osterhase. Dieses niedliche, aber flinke Tier bemalt der Sage nach am 
Ostersamstag die Ostereier mit bunten Farben und versteckt sie dann in der 
Nacht zum Sonntag im Garten oder im Wald. Die Kinder suchen die Eier dann 
am Morgen mit großer Freude. Soweit die Geschichte. 
Wahrscheinlich ist, dass der Hase als Symbol für Fruchtbarkeit die erwachen-
de Natur im Frühling repräsentieren sollte. Gleichzeitig wird er auch mit dem 
Fest der Auferstehung in Verbindung gebracht, weil der Hase das byzantinische 
Symbol für Christus war. Interessant ist, dass in anderen Gegenden auch an-
dere Tiere für das Verstecken der Eier zuständig waren: in Thüringen z.B. der 
Storch, in Westfalen der Fuchs und in der Schweiz der Kuckuck. 
Fast untrennbar mit dem Osterhasen verbunden ist der Brauch, Ostereier zu 
bemalen, zu suchen und zu essen. Eier waren in der germanischen Tradition 
ein Symbol für Leben und Fruchtbarkeit und in der christlichen ein Symbol der 
Auferstehung. Für die gläubigen Christen war es ebenso selbstverständlich, wäh-
rend der Fastenzeit kein Fleisch zu essen. Da Eier als „flüssiges Fleisch“ galten, 
wurden sie gekocht und somit haltbar gemacht. Im Wasser mitgekochte Na-
turmaterialien färbten die Eier und gaben damit Auskunft über ihre Haltbarkeit. 
Vielerorts werden in den Kirchen besondere Osterkerzen entzündet. Diese Tra-
dition ist schon seit dem 4. Jahrhundert in der christlichen Liturgie üblich. Das 
Licht der Osterkerze symbolisiert die Auferstehung Christi und das ewige Leben.

Osterausflug bestens geplant und organisiert 
 

Ostern steht vor der Tür. Haben Sie Ihren Osterausflug schon geplant? Wenn 
nicht, wird’s allerhöchste Zeit. Denn gerade an Festtagen wie Ostern gehö-
ren Restaurants, Gaststätten und Ausflugslokale zu den beliebtesten Zielen. 
Speziell an den Osterfeiertagen sind Familienausflüge mit Einkehr in einem 
Lokal äußerst beliebt. Entsprechend hoch ist an diesen Tagen die Auslastung 
in der Gastronomie. 
Um keine böse Überraschung zu erleben, empfiehlt sich eine frühzeitige 
Reservierung. Bei dieser Gelegenheit kann man sich gleichzeitig erkundigen, 
ob zu Ostern besondere Menüs angeboten werden. Manche Lokale bieten 
für diese Tage möglicherweise Vorbestellung an.

Inh. Rainer Bohm



Marlow	 – 34 –	 Nr. 04/2017

Allen Kunden ein 
frohes Osterfest!

John Deere X135R
92 cm Schnittbreite
2-Zyl. Benzin-Motor
komfortabler Hydrostat
300 l Grasfangkorb
4.539,- € 

Aktionspreis
3.750,- €

Alle Preise inkl. MwSt.

John Deere R40
TurboStar-Mähsystem
Leichtstart-Motor
Zentrale Schnitthöhenverstellung
439,- € 

Aktionspreis
399,- €

Motorsense 
Stihl FS 38
Leistung 0,9 PS
Autocut C 5-2
189,- € 

Aktionspreis
169,- €

STIHL MS 170
1,6 PS
- 30 cm
239,- € 

Aktionspreis  
199,- €

2,25m 
       11

Herzliche
Frohe Ostern

Zertifikat

Betrieb für Kläranlagenbau
Abwassertechnik & Umweltschutz
Wartungsservice · Dichtigkeitsprüfung
Bauwerksabdichtung

Andreas Milnik
Feldstraße 03, 18334 Spiekersdorf
Tel.: 03 82 22 - 3 04 14, Fax: 3 04 24
www.klaeranlagenbau-mv.de

wünscht

Wartungsservice • Dichtigkeitsprüfung
Bauwerksabdichtung

Christen feiern die Auferstehung Christi

Alle Christen feiern zu Ostern die Auferstehung Jesu Christi von den Toten, 
wenn auch mit verschiedenen Riten und zeitlich versetzt. Die älteste Be-
zeichnung für Ostern „Eostro“ geht auf das 8. Jahrhundert zurück und leitet 
sich vom indogermanischen Wortstamm „ausos“ ab, das im Griechischen 
zu „eos“ - Sonne - und im Lateinischen zu „aurora“ - Morgenröte - wurde. 
Vorläufer des christlichen Osterfestes ist das jüdische Pessach oder Passah. 
Die Juden feiern an diesem Tag, dass Gott sein Volk aus der ägyptischen 
Sklaverei geführt hat. Ostern ist ein beweglicher Feiertag, jedes Jahr fällt 
der Termin auf ein anderes Datum. Auf dem Konzil von Nicaea, 325 nach 
Christus wurde das Osterfest vermutlich von Erzbischof Athanasius auf den 
Sonntag nach dem ersten Frühlingsvollmond festgelegt. Insofern bewegt sich 
das Osterdatum zwischen dem 22. März und dem 25. April. 

Jetzt geht die Fastenzeit zu Ende
		
Palmsonntag, Gründonnerstag, Karfreitag, Ostersonntag, Ostermontag – alles 
Tage, die zur Osterzeit dazu gehören. Doch warum suchen wir Ostereier 
ausgerechnet am Ostersonntag und laden unsere Familie und Freunde zum 
Osteressen zu uns ein?  Das Osterfest ist ein christliches Fest, an dem jedes 
Jahr am Ostersonntag die Auferstehung Jesu Christi gefeiert wird. Außerdem 
wird am Ostersonntag die 40-tägige Fastenzeit beendet. Sie beginnt mit 
dem Aschermittwoch und erinnert zum Beispiel an die 40 Tage, die Jesus 
in der Wüste fastete und betete. Viele Menschen nutzen diese Zeit auch 
heute noch, um auf geliebte Dinge zu verzichten. Ist die Zeit des Verzichts 
überstanden, gibt es einen guten Grund zu feiern, und es kann wieder von 
Herzen geschlemmt werden.
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Ein frohes Osterfest
im Kreise Ihrer Familie

und Freunde
wünscht Ihnen

Jeden Sonntag 11-14 Uhr, 
ausgiebiger Brunch für 
die ganze Familie im 
Recknitztal-Hotel Marlow
Anmeldung erbeten!

Telefon 038221. 4 22 40 
info@marlower-brauerei.de
www.marlower-brauerei.de

Telefon 038221. 4 22 40  
info@recknitztal-hotel.de
www.recknitztal-hotel.de

Genuss und Erlebnis in Marlow

Frisch zubereitet im Brauhaus „Zur Alten 
Fassfabrik“im Recknitztal-Hotel Marlow.
* Zu jedem Burger außer Haus gibt es eine 0,5l-
Flasche Marlower Spezialitätenbier, (Pils, Dunkel 
oder Spezial) im Wert von 3 Euro gratis  

 ►  Burger + Biersorte aus der Karte wählen
 ►  telefonisch unter 038221-42240 bestellen
 ►  ca. 20 Min. später im Hotel abholen
 ►  Schmecken lassen!

Keine Abgabe von alkoholischen Getränken an Personen unter 18 Jahren!

Sonntags:
Marlower 
Gabelfrühstück

   Jeden Sonntag 17-21 Uhr:
  burGer & bier to Go

Auswählen, abholen und mit 
Gratis-Bier* zuhause genießen!

Mittwochs 18 Uhr:
kostenlose 
brauereiführunG

NEU!

burGerkarte:
www.burger-bier-to-go.de

Marlower Brauerei: 
Anmeldung erbeten!

Einrichtungshaus

GREIFZU

Einrichtungshaus 
GREIFZU

Bad Sülzer Str. 23
18314 Löbnitz

Telefon  038324 64212

www.greifzu-online.de

25%
auf alle

Massage-
sessel

Ein frohes 
Osterfest 

wünschen wir 

allen unseren 

Kunden, 
Freunden

 und 
Bekannten.

Einrichtungshaus
GREIFZU

Bad Sülzer Str. 23
18314 Löbnitz

Telefon 038324 64212

www.greifzu-online.de

Ostergrüße

Ostern ausgiebig mit 
der Familie verbringen
		
Ostern ist bunt und das Osterfest 
ist die Gelegenheit, ausgiebig Zeit 
mit der Familie zu verbringen. Da 
bietet es sich geradezu an, ge-
meinsam mit seinen Lieben ein 
schönes Lokal aufzusuchen und 
gemeinsam bei einem leckeren 
Ostermenü zu dinieren oder die 
Familie zu einem besonderen Os-
terbrunch einzuladen. 
Viele Restaurants und Locations 
sind deshalb darauf spezialisiert. 
Es empfiehlt sich allerdings recht-
zeitig einen Tisch zu reservieren. 
Es ist Frühling und wenn das Wet-
ter mitspielt und die Temperatur 
es zulässt, kann der Brunch oder 
das Mahl auch auf der Terrasse des 
Lokals aufgetischt werden.

Foto: Gütegemeinschaft Kerzen
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Frohe Ostern

Udo Trompa Meisterbetrieb 
Mühlenweg 10b ·18337 Marlow 
E-Mail: info@utrompa-gmbh.de

Tel.: 038221/8 00 06 
Funk: 0171/6 18 72 79
 0172/4 20 44 13

wünscht

Heizung • Lüftung • Sanitär
Dachklempnerei

Gerald Strüving
Meisterbetrieb

Bau- und Bleiglaserei
Fenster und Türen

18337 Marlow, Bei der Kirche
Telefon 03 82 21 / 8 05 40
Funktel. 01 75 / 7 28 30 53

18190 Sanitz
Fr.-Reuter-Straße

18356 Barth, Luis-Fürnberg-Str. 16
Tel. 03 82 31 / 8 77 70

Glaserei

Herzliche
Ostergrüße

allen Kunden, Freunden
und Bekannten

Brüning

Unser Lieferservice für Marlow u. Umland
Lebensmittel · Getränke · Buffets

Obstplatten · Käseplatten

Boddenstraße 2 & Herderstr. 23
70 98 69-0   62014 
ribnitz    Damgarten

immer Dienstag     10 - 14
immer Donnerstag 14 - 18
(bitte bis 9 Uhr bestellen)
nähere infos zu Lieferkarten und Bedingungen
unter Tel.-Nr. 03821 - 7098690
oder www.edeka-bruening.de

Wir wünschen allen Kunden,          
                    Freunden und  
                        Bekannten ein      
                           frohes Osterfest.

Ein frohes und 
sonniges Osterfest

wünschen wir allen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten.

Augenoptik Krüger
Am Markt 22 · 18337 Marlow
Tel.: 03 82 21/42 97 50
E-Mail: info@augenoptik-krueger.de

Herzliche Ostergrüße

... sowie sonnige und erholsame 
			   Feiertage im Kreis der Familie.


